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Vergangener Ort 
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Arbeit mit Aussicht: Blick aus dem Redaktionsfenster.   Foto: Georg Kronenberg

Am Freitag steht mit „Marburg by 
Night“ der Auftakt des Marburger 
Weihnachtsprogramms an – und 
wenige Tage vorher verwandelt 
Petrus unsere Lahnstadt pass- 
genau in ein Winterwunderland. 
Die Wettervorhersage lässt hoffen, 
dass es noch ein bisschen so bleibt.  
Die Weihnachtsstimmung ist auch 
im Marburger Veranstaltungspro-
gramm angekommen: Da stapfen 
Sherlock Holmes und Dr. Watson in 
der Aufführung der Hörtheatrale 
am Wochenende durch den Schnee 
und rätseln, wie der berühmte 
blaue Karfunkel in den Kropf der 
Weihnachtsgans gekommen ist.  
In der Waggonhalle wird derweil 
„Eine Weihnachtsgeschichte“ nach 
dem Klassiker von Charles Dickens 

aufgeführt, im Erwin-Piscator-Haus 
„Die Bremer Stadtmusikant*innen“  
als Familienstück des Hessischen 
Landestheaters.  
Und am Donnerstag, 7. Dezember, 
kommen sogar die Väter des 
deutschen Pop-Punks auf ihrer 
Weihnachts-Blitztournee vorbei: 
Die Band Extrabreit, die 1982 mit 
„Hurra, hurra, die Schule brennt“ 
nicht nur ihren 
größten Single-
Hit der 1980er 
hatten, sondern 
fortan auch als 
die „Bad Boys“ 
der Neuen 
Deutschen Welle 
galten.

Prima Timing

Krekel 
mehr auf Seite 7

Marburg by Night 
mehr auf Seite 8

Move35 
mehr auf Seite 6

Adventszeit 
mehr auf Seite 10

Georg Kronenberg
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Landkreis hilft  
nach Cyber-Angriff  
Nach einem Cyber-Angriff auf  
einen IT-Dienstleister in Nord- 
rhein-Westfalen unterstützt der 
Landkreis Marburg-Biedenkopf 
unseren Nachbarkreis Siegen-
Wittgenstein bei der Kfz-Zulas-
sung. Der Angriff hat zum Ausfall 
verschiedener Computer-Syste-
me in zahlreichen Verwaltungen 
im Nordrhein-Westfalen geführt. 
Davon betroffen ist auch die Zu-
lassung von Fahrzeugen. 
In der Zulassungsstelle in Bieden-
kopf hat der Kreis deshalb einen 
Arbeitsplatz für die Siegen-Witt-
gensteiner Kreisverwaltung ein-
gerichtet. Ab sofort gibt es für Pri-
vatpersonen und Händler mit ein 
bis maximal zwei Anmeldungen 
die Möglichkeit, die Zulassungs-
stelle des Kreises Marburg-Bie-
denkopf im alten Landratsamt in 
der Kiesackerstraße 12 in Bieden-
kopf zu nutzen. Dort ist ein Mitar-
beiter des Kreises Siegen-Witt-
genstein vor Ort. Anmeldungen 
hierfür sind ausschließlich über 
die Online-Terminvergabe des 
Kreises Marburg-Biedenkopf un-
ter dem Punkt „KFZ-Zulassungs-
stelle Biedenkopf (Vertretungs-
termine für Siegen-Wittgenstein)“ 
möglich: termin.marburg-bieden-
kopf.de 

„In einem solchen Fall stehen wir 
den Kolleginnen und Kollegen 
selbstverständlich zur Seite und 
helfen – auch über Kreis- und Bun-
deslandgrenzen hinweg“, betonte 
Landrat Jens Womelsdorf. Dazu 
gehöre nicht nur das Einrichten 
eines Arbeitsplatzes, sondern auch 
die entsprechende Unterstützung, 
etwa durch die Einbindung in das 
Terminportal des Kreises. 

Regisseurin Milena  
Aboyan zu Gast 

Das Kinodebüt „Elaha“ der kurdi-
schen Regisseurin Milena Aboyan  
feierte seine Weltpremiere bei 
den Berliner Filmfestspielen und 
errang zahlreiche Preise und Aus-
zeichnungen. Nun wird der Film 
am Samstag, 2. Dezember, um 17 
Uhr im Capitol Marburg aufge-
führt. Die Regisseurin selbst be-
gleitet ihn und steht im anschlie-
ßenden Filmgespräch für alle Fra-
gen zur Verfügung. 
Der Film erzählt die Geschichte 
der 22-jährigen Elaha . Sie ist ver-
lobt und als  die Hochzeit näher 
rückt, wird sie immer mehr mit 
den Erwartungen ihres Umfelds 
konfrontiert. Zwischen bedin-
gungsloser Liebe zu ihrer Familie 
und dem Wunsch nach einem 
selbstbestimmten Leben hin- und 
hergerissen, muss sie eine 
schwerwiegende Entscheidung 
treffen. „Elaha ist eine Geschichte 
über eine ungezähmte Frau, die 
stellvertretend für viele Frauen 
steht, die sich verpflichtet haben, 

niemals leise zu sein“, sagt Milena 
Aboyan über ihren Film und ihre 
Hauptfigur. „Eine Frau, die Schwä-
che zulässt, ohne dabei schwach 
zu sein. Sie liebt ihre Familie, ihre 
Traditionen und ihre Kultur, aber 
sie ist mit einer Regel nicht ein-
verstanden. Sie stellt sich gegen 
ein universelles Herrschaftssys- 
tem, das keine Rücksicht auf Her-
kunft nimmt.“ 

Nikolausbasar  
am Richtsberg 

Auf dem Christa-Czempiel-Platz 
findet am kommenden Samstag, 
2. Dezember, wieder der traditio-
nelle Richtsberger Nikolausbasar 
statt. Ab 14 Uhr gibt es Budenzau-
ber, ein musikalisches Programm 
und kulinarische Köstlichkeiten. 
Der Nikolaus kommt natürlich 
auch. 
Veranstaltet wird der Nikolaus- 
basar vom Netzwerk Richtsberg 
e.V. gemeinsam mit der Arbeits-
gruppe Gemeinwesenarbeit am 
Richtsberg. 

Sonderimpftermine  
für Corona-Impfungen 

Das Gesundheitsamt des Land-
kreises Marburg-Biedenkopf bie-
tet am Mittwoch, 6. Dezember,  
sowie am Mittwoch, 13. Dezember, 
letztmalig eine Sonderimpf-
sprechstunde für Covid-19-Imp-
fungen an. Diese finden jeweils 
von 8.30 bis 12 Uhr im Gesund-
heitsamt in der Schwanallee 23 in 
Marburg statt. Zusätzlich ändern 
sich ab Dezember 2023 die regu-
lären Zeiten der Impfsprechstun-
den. Diese finden nun dienstags 
von 13 bis 15 Uhr und donnerstags 
von 7:30 bis 9 Uhr statt.   Die 
Sprechstunde am 28. Dezember 
2023 entfällt. 
Die Ständige Impfkommission 
(STIKO) empfiehlt die Covid-19-
Impfung für Personen ab 60 Jah-

ren und Bewohnenden von Pfle-
geeinrichtungen sowie für Perso-
nen in Einrichtungen der Einglie-
derungshilfe, die ein erhöhtes  
Risiko für einen schweren Krank-
heitsverlauf haben. Auch dem 
Personal in medizinischen, ambu-
lanten oder stationären Einrich-
tungen wird die Auffrischungs-
impfung nahegelegt. Die STIKO 
empfiehlt auch Familienangehöri-
gen und engen Kontaktpersonen 
von Menschen, bei denen durch 
eine COVID-19-Impfung vermut-
lich keine schützende Immunant-
wort erzielt werden kann, sich 
impfen zu lassen. 
Der Abstand zur letzten Corona-
Schutzimpfung sollte mindestens 
zwölf Monate betragen. Im Einzel-
fall kann der Abstand verkürzt 
werden, zum Beispiel bei Immun-
schwäche. Impfinteressierte müs-
sen ihren Impfpass mitbringen. 

Befragung zu inklusiven  
Jugendangeboten 

Jugendangebote sollen inklusiv 
sein und alle jungen Menschen 
mitnehmen. 2021 ist ein entspre-
chendes Gesetz in Kraft getreten. 
Aber welche Freizeitangebote 
wünschen sich eigentlich junge 
Menschen mit Beeinträchtigun-
gen, und wie gut passen die der-
zeitigen Möglichkeiten zu den Be-
darfen? Die Stadt Marburg hat 
nachgefragt und unter dem Titel 
„Alle dabei!“ von Mai bis Novem-
ber Jugendliche mit Beeinträchti-
gung im Alter von 11 bis 25 Jahren 
befragt. 
Die Ergebnisse werden am Frei-
tag, 8. Dezember, zwischen 15 und 
18 Uhr im Raum „Pascal I“ im TTZ 
in Marburg vorgestellt. In diesem 
Zusammenhang soll der Frage 
nachgegangen werden, welche 
Aufträge sich – insbesondere für 
die Angebote der Jugendarbeit – 
daraus ableiten lassen. Gestartet 
wird um 15 Uhr bei Kaffee, Tee und 
Kuchen mit dem „Markt der Mög-
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Milena Aboyan stellt am Samstag ihren Film „Elaha“ im Capitol vor.   Foto: Michael Kofler

Magazin

Nach einem Cyber-Angriff unterstützt der Landkreis die KFZ-Zulassungsstelle 
im Nachbarkreis Siegen-Wittgenstein.   Foto: Christina Morillo/Pexels
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lichkeiten“. Dabei geht es um Frei-
zeitangebote in Marburg für Kin-
der und Jugendliche mit und ohne 
Beeinträchtigung. Ab 15.30 Uhr 
sprechen Bürgermeisterin Nadine 
Bernshausen und Anne Moll vom 
Hessischen Ministerium für Sozia-
les und Integration, bevor es um 
16 Uhr mit dem Fachbeitrag von 
Prof. Bettina Bretländer weiter-
geht. Ab 16.30 Uhr präsentiert 
Marcel König von der University 
of Applied Sciences in Frankfurt 
am Main die Forschungsergebnis-
se zu den Erfahrungen, Barrieren 
und Wünschen Jugendlicher mit 
Behinderung. Er hatte die wissen-
schaftliche Begleitung und Um-
setzung der Erhebung übernom-
men. Mit der Podiumsdiskussion 
„Quo vadis? Inklusion im Freizeit-
bereich in Marburg“ ab 17 Uhr  
endet die Veranstaltung gegen  
18 Uhr. 
Wer sich noch anmelden möchte, 
schreibt eine E-Mail an jufoe@ 
marburg-stadt.de. 

Fachtag Kunststoff 
reduzieren  

Immer mehr junge Menschen füh-
len sich durch die menschenge-
machten Probleme, die Plastik in 
den Weltmeeren verursacht, emo-
tional betroffen, so die aktuelle 
Studie zum Umweltbewusstsein 
des Umweltbundesamts. Neben 
der politischen Aufgabe, Plastik 
zu vermeiden und die Einträge in 
die Natur zu verringern, ist auch 
das Verhalten jeder einzelnen 
Person maßgeblich. Der Fachtag 
„Kunststoff reduzieren – Heraus-
forderungen und Chancen“ der 
Verbraucherzentrale Hessen am 
14. Dezember von 13 bis 19 Uhr im 
Universitätshauptgebäude in Gie-
ßen soll Hintergrundwissen ver-
mitteln und lebensnahe Hand-
lungsoptionen vorstellen. 
Gemeinsam mit Expertinnen und 
Experten aus der Umweltpsycho-
logie, Politik und Wirtschaft bietet 

die Verbraucherzentrale Hessen 
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm. 
Fachbeiträge sensibilisieren für 
die Zusammenhänge des übermä-
ßigen Gebrauchs von Kunststoff, 
es gibt Workshops zu Verpackun-
gen, Kosmetika, Wasch- und Rei-
nigungsmitteln. 
Beim Markt der Möglichkeiten am 
Nachmittag stellen regionale Ini-
tiativen und Unternehmen ihre 
Angebote zum nachhaltigen Kon-
sum vor. Im abschließenden Podi-
umsgespräch klären Expertinnen 
und Experten aus der Umweltpsy-
chologie, Politik und Wirtschaft, 
wie wir vom Umweltwissen ins 
Umwelthandeln kommen und das 
konkret beim Plastiksparen um-
setzen können. 
Mehr Infos auf verbraucherzen-
trale-hessen.de/plastiksparen 

Mentoring-Tandems  
feierten Abschluss 

Rückenwind für die wissenschaft-
liche Karriere von Frauen: Frauen 
auf dem Weg zum Doktortitel oder 
zur Professur erhalten in den Pro-
grammen von Mentoring Hessen 
wertvolle Unterstützung. In einer 
Abschlussveranstaltung in der Au-
la der Alten Universität Marburg 
zogen die Tandems nach 18 Mona-
ten gegenseitiger Unterstützung 
Bilanz. Die Doktorandinnen, Post-
doktorandinnen und angehenden 
Professorinnen nutzen die Gele-
genheit zur Reflektion und zum 
Netzwerken. 
„Unser Ziel ist es, den Frauenan-
teil bei den Professuren zu erhö-
hen und Wissenschaftlerinnen auf 
ihrem Karriereweg zu unterstüt-
zen. Die Förderung durch Mento-
ring Hessen leistet hierbei wert-
volle Unterstützung“, betont Prof. 
Sabine Pankuweit. Die Marburger 
Univizepräsidentin für Chancen-
gleichheit und Karriereentwick- 
lung eröffnete die Veranstaltung 
mit einem Grußwort.   

In ihrem Festvortrag beleuchtete 
Dr. Julia Elven das Thema wissen-
schaftliche Verantwortung im 
Kontext von post-truth-Debatten 
und Geschlechterforschung. Die 
Künstlerin Leah Weigand über-
zeugte mit ihrer Wortkunst im  
Poetry-Slam-Format. 

KiJuPa tagt 
Das Marburger Kinder- und Ju-
gendparlament (KiJuPa) lädt zu 
seiner nächsten Sitzung am Don-

nerstag, 30. November, um 16.30 
Uhr im Cineplex Marburg ein.  
Die vorläufige Tagesordnung 
beinhaltet unter anderem den Be-
richt über die neue KiJuPa-Home-
page sowie verschiedene Anträge 
und Abstimmungen, wie beispiels-
weise die Unterstützung der Peti-
tion der Bundesschülerkonferenz 
zum Bundesbildungskongress und 
auch die Termine bis zu den Win-
terferien. Die Sitzungstermine 
2024 werden ebenfalls dann be-
kannt gegeben.                                kro
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gsstelle 
Nikolausbasar am Richtsberg am 2. Dezember.   Foto: Julita/Pixabay
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Das Bürgerbegehren um das 
umstrittene Marburger Mobi-
litätskonzept Move35 ist ge-

scheitert. Dennoch schlägt Ober-
bürgermeister Thomas Spies 
(SPD) ein sogenanntes Vertreter-
begehren vor. Die 7000 Unter-
schriften aus der Stadtgesell-
schaft könnten nicht unbeantwor-
tet bleiben, erklärte Spies. Nun 
soll dem Ältestenrat noch bis zum 
Jahresende ein rechtssicherer 
Vorschlag vorgelegt werden, über 
den sich die Fraktionen einigen 
müssen. Die Abstimmung über 
das Mobilitätskonzept könnte 
dann gemeinsam mit der Europa-
wahl im Juni 2024 stattfinden.  
Innerhalb der Koalition aus SPD, 
Grünen und Klimaliste hat der 
Vorstoß von Spies allerdings für 
Verwerfungen gesorgt. Er war 
nämlich nicht mit den davon über-
raschten Bündnispartnern abge-
sprochen. „Das war ein Alleingang 
des Oberbürgermeisters“, sagt ei-
ne Stadtverordnete. „Da ist Ver-
trauen verloren gegangen“, for-
muliert Grünen-Sprecher Maximi-
lian Walz: „Für uns ist noch nicht 
klar, wie das wieder aufgebaut 
werden kann.“  
Zuvor hatte die Marburger Stadt-
verordnetenversammlung das 
von der Opposition aus CDU, FDP 
und „Bürgern für Marburg“ vor-
angetriebene Bürgerbegehren 
aus rechtlichen Gründen abge-
lehnt. Nach der Analyse des städ-
tischen Rechtsamtes, das sich auf 
die Prüfung des Verwaltungs-
rechtlers Prof. Martin Will stützt, 
waren den Initiatoren bei der Ab-
fassung des Begehrens gleich 
mehrere Fehler unterlaufen. Un-

ter anderem war inhaltlich nicht 
wirklich klar, wofür oder wogegen 
die Bürger eigentlich stimmen 
sollten. Zudem fehlte ein Kosten-
deckungsvorschlag, aus dem her-
vorgeht, was gekürzt oder einge-
nommen werden soll, um die Ko-
sten für die Neukonzeptionierung 
und die geforderten mehr als 300 
Bürgerversammlungen zu finan-
zieren. Damit ist das Bürgerbe-
gehren – so die Stadtverwaltung - 
rechtswidrig.  
Die Stadtverordnetenversamm-
lung lehnte das Begehren daher 
mit den Stimmen der Koalition ab. 
Gegen den Beschluss können die 
Initiatoren vor dem Verwaltungs-
gericht klagen. Ob sie damit Er-
folg haben, ist allerdings fraglich. 
Selbst der Rechts-Experte vom 
Fachverband „Mehr Demokratie“, 
der Bürgerinitiativen beim Abfas-
sen ihrer Begehren berät, kam zu 
dem Ergebnis, dass das Marbur-
ger Begehren „definitiv ungültig“ 
sei. Die Konservativen gehen jetzt 
auf eine andere Weise vor. Sie wol-

len eine einstweilige Verfügung 
erwirken, weil das Gutachten von 
Prof. Martin Will dem Stadtparla-
ment bei der Entscheidung nicht 
vorlag.  
Geht es nach Oberbürgermeister 
Thomas Spies, werden die Mar-
burger aber ohnehin über das Mo-
bilitätskonzept abstimmen kön-
nen. „Offenkundig haben wir nicht 
gut genug kommuniziert“, räumte 
er ein. Nur, weil das Bürgerbegeh-
ren rechtlich unzulässig sei, werde 
die öffentliche Debatte um die Zu-
kunft der Mobilität nicht beendet. 
Er habe zunächst geglaubt, dass 
es reiche, den Dialog vor allem an-
hand der konkreten Maßnahmen 
zu führen. Nun soll ein sogenann-
tes Vertreterbegehren vorgelegt 
werden. Damit will Spies „den Zu-
sammenhalt und den Frieden in 
der Stadt sichern“.   
Ob das funktioniert, ist allerdings 
völlig offen. Um das Vertreterbe-
gehren durchzusetzen, sei eine 
Zweidrittelmehrheit nötig, sagt 
Andrea Suntheim-Pichler von den 

„Bürgern für Marburg“. Daher 
müsse Spies die Klima-Regierung 
hinter seinem Vorschlag geeinigt 
bekommen. Wie Grünen-Sprecher 
Maximilian Walz erläuterte, hatten 
sich die Grünen bislang gegen ein 
Vertreterbegehren ausgespro-
chen, weil ein simples Ja oder 
Nein der Komplexität der Frage 
nicht gerecht werde. Schließlich 
handele es sich bei Move 35 um 
ein Rahmenkonzept. Die strittigen 
Einzelmaßnahmen seien noch 
nicht konkret ausgearbeitet und 
sollten erst mit neuer Bürgerbe-
teiligung diskutiert und beschlos-
sen werden. Jetzt komme es dar-
auf an, welchen Vorschlag die SPD 
unterbreite. „Wie lautet die kon-
krete Fragestellung?“, so Walz.  
Unterdessen freuen sich die Kon-
servativen über den Vorstoß von 
Spies: „Wir sind sehr glücklich 
darüber. Das war ja immer unser 
Anliegen“, sagt CDU-Fraktions-
vorsitzender Jens Seipp 
 

Gesa Coordes

Neuer Weg zu Frieden um Move35? 
Vorstoß von OB Spies sorgt für Unmut in der Koalition

Am Bahnhof sind vor allem Radfahrer, Fußgänger und Busse unterwegs. Ihr Anteil soll nach dem Mobilitätskonzept Move35 erhöht werden.   Foto: Gesa Coordes
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Beitrag zur Klimaneutralität 
Gesamtziel des Mobilitätskonzeptes Move35 ist es, den Anteil derjenigen zu erhöhen, die zu Fuß, mit 
dem Rad oder mit dem Bus in Marburg unterwegs sind. Zugleich soll die Lebensqualität in der Stadt 
erhöht werden. Dafür sind breitere Fußwege, mehr Bäume, Entlastung für viel befahrene Straßen, 
mehr Busse in die Außenstadtteile und eine Trennung von Auto- und Radverkehr geplant. Allerdings 
soll es auch weniger Parkplätze geben – sie sollen in Zukunft vor allem in den Parkhäusern angeboten 
werden. Zudem soll es veränderte Verkehrsführungen im Südviertel geben. So soll das Schulviertel zu 
Unterrichtsbeginn und zu Unterrichtsende für Autos gesperrt werden, damit Schüler nicht durch El-
terntaxis gefährdet werden.  
Insgesamt soll die Strategie dazu beitragen, Marburg bis 2030 klimaneutral zu machen. Der Autover-
kehr soll damit „möglichst halbiert“ werden. Dem Mobilitätskonzept ging eine aufwändige Bürgerbe-
teiligung voraus, die auch von unabhängigen wissenschaftlichen Experten als sehr umfassend und 
vielfältig eingeschätzt wurde.       gec
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Es ist ein Buch-Projekt, das die 
Erinnerungen an ein fast ver-
gessenes Marburger Stadt-

quartier wachruft und dabei auch 
für kulturelle Teilhabe steht. Wenn 
am Samstag, 2. Dezember, die 
neue Stadtschrift „Erinnerungen 
an einen vergangenen Ort. Die 
Siedlung am Krekel in Marburg“ 
im historischen Rathaussaal ab 
13.30 Uhr öffentlich vorgestellt 
wird, sind alle Interessierten ein-
geladen dabei zu sein und nach 
spannenden Einblicken auch per-
sönlich mit den Beteiligten ins Ge-
spräch zu kommen. 
Heute mag die Siedlung fast ver-
gessen sein, es gibt keine bauli-
chen Zeugnisses des Ortes mehr: 
Aber vielleicht erinnern sich einige 
Marburgerinnen und Marburger 
noch an den Krekel, sind mit Kin-
dern von dort zur Schule gegan-
gen, hörten einst von der Siedlung, 
oder sind gespannt, ein bisher ver-
borgenes Stück der Stadtge-
schichte ganz neu zu entdecken. 
Denn die Autorinnen Christina 
Hey, Ursula Mannschitz und Autor 
Hartmut Möller haben für das 
mehr als 300 Seiten starke Buch 
mit über 200 historischen Fotos 
und Dokumenten vom Krekel eben 
nicht nur in vielen Archiven ge-
forscht und interessante neue 
Quellen aufgetan, sondern auch 
mit ehemaligen Bewohnerinnen 
und Bewohnern sowie mit Enga-
gierten aus der Zeit Ende der 
60er Jahre, Anfang der 70er Jah-
re gesprochen. 
„Es ist den vielen Menschen vom 
Krekel, ihren Kindern und Kindes- 
kindern sowie ihrer Offenheit, ih-
rem Mut zu verdanken, dass sie 
uns mit eigenen Worten an ihren 
Erinnerungen und damit an einem 
Stück vergessener Stadtgeschich-
te teilhaben lassen“, sagt Ober-

bürgermeister Thomas Spies. 
Ganz bewusst stelle das Buch die 
Frage, von wem unsere Geschich-
te eigentlich erzählt werde, hebt 
Spies hervor. 
Extra für das Buchprojekt ins Le-
ben gerufen, hatten die drei Auto-
rinnen und Autoren vorab ein Fa-
cebookgruppe. Nicht zuletzt aus 
diesem regen Austausch gingen 
Bilderseiten sowie zehn veröffent-
lichte Lebensgeschichten hervor, 
die im Interview mit Krekeljane-
rinnen und Krekeljanern entstan-
den sind. „Es war sehr bewegend 
zu sehen, wie gerne Menschen 
dort ihre Erinnerungen geteilt und 
sich an den Beiträgen der anderen 
erfreut haben“, erzählen Hey, 
Mannschitz und Möller. 
Von 1930 bis zum Abriss der Sied-
lung 1973 wurden Marburgerinnen 
und Marburger am Krekel ur-
sprünglich als Übergangslösung 
in einfachsten Verhältnissen un-
tergebracht. Viele fanden aber 
nur schwer eine andere Wohnung 
und blieben dort oft über Genera-
tionen. „Die Steinbaracken boten 
Menschen eine Heimat, die ihre 
Wohnung verloren hatten oder  
in Marburg Obdach suchten“,  
berichten Hey, Mannschitz und 
Möller.  
Erzählt wird in über 20 Kapiteln in 
dem Buch von den Schwierigkei-
ten und Herausforderungen eines 
Lebens, das Familien und den Ein-
zelnen oft auf engstem Raum und 
mit Wasser nur auf dem Hof sehr 
viel abverlangte – aber auch von 
Kindheit und Alltag, von der Ver-
folgung durch die Nationalsoziali-
sten und vom Zusammenhalt so-
wie vom Beginn jener Gemeinwe-
sen- und Stadtteilsozialarbeit, die 
Marburg bis heute stark mache, 
informiert Stadtschriftenleiterin 
Sabine Preisler. 

Bei der Aufarbeitung der Ge-
schichte des Krekels wurde so 
auch deutlich, wie viele Menschen 
vom Krekel durch die Nationalso-
zialisten verfolgt, ins KZ gebracht 
und ermordet wurden. Eindring-
lich schildert das Buch dies mit 
der Geschichte des Elektrikers 
Heinrich Schäfer, der am 13. Juni 
1944 hingerichtet wurde. 
Entstanden seien Dank der Re-
cherchen bereits weitere Vorha-
ben wie eine überregionale Aus-
stellung, berichtet Preisler.         pe 

 
Buchvorstellung 
Bei der Buchvorstellung im Rat-
haus am Samstag, 2. Dezember, 

ab 13.30 Uhr sind neben den Au- 
torinnen und dem Autor im Rat-
haus auch ehemalige Bewohne-
rinnen und Bewohner vom Krekel 
sowie weiter Zeitzeugen vor Ort. 
Im Anschluss an die Buchpräsen-
tation besteht im Foyer bei Kaffee, 
Kuchen und Getränken die Gele-
genheit, für Fragen und Gesprä-
che sowie zum Erwerb des neuen 
Buches. Die Marburger Stadt-
schrift zur Geschichte und Kultur, 
Band 118, mit Hardcover, Lese-
bändchen sowie weiterführenden 
QR-Codes ist danach im Buchhan-
del und bei der Stadt für zwölf er-
hältlich und bestellbar.  
Infos: www.marburg.de/stadtschriften

Viele Familien lebten über Generationen in der Siedlung am Krekel in Marburg.   Foto: Stadtarchiv Marburg

Abriss 1973: Friedrich Menche in den Resten der ehemaligen  
Familienwohnung am Krekel.   Foto: Privatalbum William Menche

Erinnerungen an einen vergangenen Ort 
Die Siedlung am Krekel kommt ins Rathaus • Buchvorstellung am 2. Dezember

Spielstube: Das Wohl der Kinder steht am Anfang der ehren- 
amtlichen Arbeit am Krekel. Archivfoto: Album Elly Sackman
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Zum Auftakt im Marburger 
Winter-Veranstaltungspro-
gramm erwartet uns mit 

„Marburg by Night“ am Freitag, 1. 
Dezember, gleich ein buchstäbli-
ches Glanzlicht. Das Besondere 
des Lichtevents, das jedes Jahr 
Zehntausende Besucherinnen 
und Besucher anzieht, ist in die-
sem Jahr ist ein Lichtweg, der sich 
von der Nordstadt über die Ober-
stadt bis zum Südviertel erstreckt 
und zahlreiche Häuser bunt er-
strahlen lässt.  
Im Rahmen des Lichtwegs er-
strahlen Marburger Wahrzeichen 
im besonderen Glanz. Besondere 
Blickpunkte sind dabei wie in je-
dem Jahr die Kirchen. Von außen 
beleuchtet und zum Erkunden ge-
öffnet, verschaffen diese eine be-
sondere Atmosphäre, die Besu-

cherinnen und Besucher in ihren 
Bann zieht. Sowohl die Lutheri-
sche Pfarrkirche als auch die Uni-
kirche bieten besondere Anblicke 
und ein spezielles Musikpro-
gramm. Ebenso wird in diesem 
Jahr wieder das Schloss kunstvoll 
beleuchtet. Weitere Höhepunkte 
auf dem Lichtweg, die neben 
Schloss und Kirchen erstrahlen, 
sind das Deutsche Haus und die 
Mineralogie am Firmaneiplatz, 
die Franziskuskapelle, die „Pferde-
tränke“ am unteren Steinweg, die 
Wasserscheide weiter oben, der 
Markplatz, zahlreiche Häuser in 
der Oberstadt, der Hanno-Drechs-
ler-Platz und die Wirtschaftswis-
senschaften der Universität. 
Zudem ist die lange Einkaufs-
nacht, die zu „Marburg by Night“ 
stattfindet, die ideale Gelegenheit, 

um erstmals nach Weihnachtsge-
schenken Ausschau zu halten. Los 
geht es mit „Marburg by Night“ 
am 1. Dezember um 18 Uhr, ab 
17.45 Uhr beginnt die Eröffnungs-
zeremonie an der „Pferdetränke“ 
am Steinweg. Die Lichtinszenie-
rungen gehen bis 23 Uhr, selbst-
verständlich sind auch die Weih- 
nachtsmärkte an der Elisabeth- 
kirche und auf dem Marktplatz zur 
Lichternacht geöffnet.  
Das Marburger Stadtmarketing 
realisiert Marburg by Night in en-
ger Kooperation mit seinen Part-
nern. So sind es die Beleuchtungs-
experten von Flashlight, die die 
Stadt – wie in jedem Jahr – illumi-
natorisch inszenieren. Die Stadt-
werke liefern als Namenssponsor 
den Ökostrom für die Veranstal-
tung.  

Musikprogramm in der  
Lutherischen Pfarrkirche 
Ein Farb- und ein Klangerlebnis er-
wartet die Besucherinnen und Be-
sucher wieder in der Pfarrkirche. 
Los geht’s um 18 Uhr mit Anasta-
siia Marfenko, die ukrainische Lie-
der präsentiert. Um 18.45 Uhr 
spielt Manesse Hopp internationa-
len Folk, um 20 Uhr KMJD arabi-
sche Musik. Ab 21.15 Uhr widmen 
sich dann Rising Fire afrikani-
schem Reggae. 
 
Musikprogramm in der  
Universitätskirche 
Um 19 Uhr gibt es in der Universi-
tätskirche Orgelmusik mit Michael 
Grefenstein, um 20 Uhr einen Auf-
tritt der Chorvereinigung Cappel 
und gegen 21 Uhr coole Jazz-Mu-
sik mit dem Jazz-Quartett „Miles 
between“. Außerdem wird Glüh-
wein und Punsch verkauft, der Er-
lös geht an die Obdachlosenhilfe 
der Kirchengemeinde. 
 

pe/red

Ein Lichtweg durch Marburg 
Höhepunkte von „Marburg by Night“ am 1. Dezember

Los geht es mit „Marburg by Night“ am 1. Dezember um 18 Uhr, ab 17.45 Uhr beginnt  
die Eröffnungszeremonie an der „Pferdetränke“ am Steinweg.   Fotos: Georg Kronenberg

Von der Nordstadt über die Oberstadt bis zum 
Südviertel führt ein Lichtweg durch Marburg.

Schenken macht Spaß

Wie aus einer fernen Welt ... 
Gefertigt von kleinen emsigen Elfenhänden aus der Werkstatt des Winter-
wunderlandes – so wirken die zauberhaften LED-Leuchten von Sompex. 
Die eleganten Dekoleuchten, in 
Form einer Baumkugel, sind in 3 ver-
schiedenen Größen sowie 5 Farben 
erhältlich und in 8 verschiedenen 
Modi dimmbar. Mit dieser weih-
nachtlichen Lichtkugel hält die  
Besinnlichkeit garantiert Einzug und 
lädt zu gemütlichen Stunden ein. 

Güterbahnhof 12
Entdeckt für Sie bei ... Neue Kasseler Str. 1-3 

Marburg

Foto: Sompex

Schönheit liegt im Detail! 
Stadt, Land, Fluss – Hauptsache raus aus 
dem Alltag! Die Modelle der MINOX X-lite 
Serie sind immer dann an deiner Seite, 
wenn das nächste Abenteuer ansteht. 
Auf Reisen, beim Wandern oder beim Be-
obachten von Tieren und Pflanzen – dank 
8- oder 10-facher Vergrößerung bist du 
mit dem MINOX X-lite Ferngläsern mit-
tendrin und erkennst Details auch auf 
größere Distanzen.

Fuchs
Entdeckt für Sie bei ... Wilhelmstraße 16 

Marburg
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bis zum 
arburg.

Dem Licht auf der Spur 
Freitag, 1.12., 18.30 Uhr (1,5 Stunden) 
Wenn bei „Marburg by Night“ die 
Stadt zur Leinwand für zauber-
hafte Illuminationen wird, ist die-
ser ganz besondere Streifzug ent-
lang ausgewählter Lichtinstalla-
tionen möglich. Und nicht nur das 
– für die Teilnehmenden wird ganz 
exklusiv ein verborgener Ort ins 
„rechte Licht gerückt“! Wer ein 
Ticket für diese Tour hat, darf ge-
spannt sein und sich abschließend 
auf einen köstlichen Winzerglüh-
wein mit Blick auf den Advents-
markt vor dem Rathaus freuen. 
 
Regionaler Genussabend im  
Markthaus und in der Tourist- 
Information Oberstadt 
Mittwoch, 6.12., 18.30 Uhr (ca. 2 
Stunden) 
„Let me be the GIN to your TO-
NIC!“ Das ist das Motto, wenn Ste-
fan Van’t Hoogt vom Alten Beh-
ring Gutshof die Highlights des 
Gutshof-Gin Sortiments vorstellt. 
Die abwechslungsreiche und hu-
morvolle Verköstigung widmet 
sich neben den passenden Bota- 
nicals auch dem richtigen Tonic 
für das perfekte Gin-Erlebnis. 
 
Weihnachtsgewürze  
(Neuer Botanischer Garten) 
Samstag, 9.12., 16 Uhr (1 Stunde) 
Was wäre die Weihnachtsbäckerei 
ohne die köstlichen exotischen 
Gewürze und Backzutaten? Wo-
her sie kommen, wie sie wachsen, 
wie sie be- und verarbeitet wer-
den, erfahren die Teilnehmenden 
bei der Führung in den Gewächs-
häusern im Neuen Botanischen 
Garten. 

Weihnachtliches Marburg 
Freitag, 8. und 15.12. / Mittwoch, 13. 
und 20.12. um 17 Uhr (1,5 Stunden) 
 
Der Titel dieses Stadtspazier-
gangs sagt schon alles: Mit Man-
del- und Glühweingeruch in der 
Nase, geht es vom Marktplatz 
über kleine Gassen durch die fest-
lich geschmückte Altstadt hinab 
zur Elisabethkirche, wo der Rund-
gang mit dem Genuss eines Heiß-
getränks gekrönt wird. 
 
Tickets für alle Veranstaltungen 

Online: marburg-tourismus.de/ •
erlebnis-buchen/erlebnisse 
Vor Ort: Tourist-Info, Bahnhof-•
straße 25 oder Wettergasse 6, 
(Tel. 06421/99120) 

 
Gut zu wissen: Die Führung „Weih- 
nachtliches Marburg“ kann auch 
separat für eine Gruppe zu einem 
individuellen Wunschtermin wäh-
rend des Weihnachtsmarktes vom 
1. bis zum 23. Dezember 2023 ge-
bucht werden. Und apropos 
Wunschtermin: Für einen gemüt-
lichen Winterabend im heimeligen 
Marburg bei festlichem Essen ge-
meinsam mit Freunden, Team 
oder Familie ist es nie zu spät. 
Deshalb gibt es die Tour „Marbur-
ger Winterabend“, die auch noch 
nach der Weihnachtszeit gebucht 
werden kann. Vom echten Winzer-
glühwein bis zum Wintermenü 
wird alles individuell für die Grup-
penbuchung vorbereitet. Also 
Mütze auf, Handschuhe an, und 
die winterliche Stadterkundung 
mit regionalem Genuss kann be-
ginnen. 

pe/red

Genussmomente 
Stadtspaziergänge zur Adventszeit

Adventszeit in Marburg.   Foto: Georg Kronenberg

Marburger Weihnachtsmarkt 

rund um die Elisabethkirche 
vom 01.12. bis 23.12.2023

Täglich geöffnet! 

Montag bis Samstag: 11 – 20 Uhr 
Sonntag: 12 – 20 Uhr

Organisation: Karl u. Uwe van Elkan, Großseelheimer Str. 23 
35039 Marburg, Tel./Fax: 06421-42130 oder 0171-4531196

Seit 

44 
Jahren

Schenken macht Spaß

2.49

Spanische 
Clementinen 

2,3-kg-Kiste

Milka 
Weihnachtsmann 
45g oder 

Schneemann 
50g

0.77
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Am 1. Dezember wird die 
Weihnachtszeit in der Univer-
sitätsstadt mit dem Lichter-

fest „Marburg by Night“ einge-
leuchtet, außerdem eröffnen un-
ter anderem der Weihnachtsmarkt 

rund um die Elisabethkirche und 
der Adventsmarkt am historischen 
Rathaus am Marktplatz. Um den 
Besuch der Universitätsstadt zur 
Weihnachtszeit noch attraktiver zu 
machen, ist das Busfahren im ge-
samten Marburger Stadtgebiet an 
den vier Adventssamstagen wie-
der für alle Fahrgäste kostenfrei. 
Besucherinnen und Besucher, die 
mit dem Auto nach Marburg kom-
men, können auf den Park-and- 
Ride-Parkplätzen (P+R) „Messe-
platz“, „Georg-Gaßmann-Stadion“ 
und „Am Krekel“ parken. Die P+R-
Plätze „Messeplatz“ und „Georg-
Gaßmann-Stadion“ sind kosten-
los, der „Am Krekel“ ist für dieje-
nigen, die keine P+R-Kunden sind, 
kostenpflichtig. Die Linie 4 fährt 
ab „Messeplatz“ montags bis frei-
tags im 30-Minuten-Takt, sams-  
tags stündlich. Die Linie 3 fährt ab 
„Am Krekel“ montags bis sams- 
tags im 30-Minuten-Takt. Ebenso 
im 30-Minuten-Takt fährt die Linie 
8 ab „Georg-Gaßmann-Stadion“ 
montags bis samstags. Außerdem 
bedient die P+R-Linie samstags 
die Parkplätze „Messeplatz“ und 
„Georg-Gaßmann-Stadion“ im 30-
Minuten-Takt mit Bedienung Ein-
kaufszentrum Wehrda.                    pe

Bitte einsteigen! 
Kostenlos Busfahren an allen Advent-Samstagen

P+R und kostenlose Busse locken in die Weihnachststadt Marburg.   Foto: Georg Kronenberg

Sobald sich die kalte Jahreszeit 
ankündigt, lässt auch ein ganz 
besonderes Marburger High-

light nicht mehr lange auf sich 
warten: der Eispalast startet in 
seine 19. Saison mit bekannten 
und neuen Angeboten. Los geht 
es mit der offiziellen Eröffnung 
am Freitag, 1. Dezember, ab 13 Uhr. 
Bis zum 14. Januar lädt der Eispa-
last Jung und Alt zum Schlitt-
schuhlaufen ein. 
„Jedes Jahr aufs Neue zieht der 
Eispalast erfahrene Schlittschuh-
läufer*innen, genauso wie Eislauf-
Neulinge in seinen Bann. Es ist ein 
tolles Angebot für Kinder und Ju-
gendliche, um auch jetzt in der 
kalten Jahreszeit etwas zu erle-
ben und sich zu bewegen. Es freut 
uns daher besonders, dass die An-
gebote und Events in diesem Jahr 
noch vielfältiger sind und be-
stimmt eine noch größere Ziel-

gruppe ansprechen“, sagt Ober-
bürgermeister Thomas Spies. 
Bis zum 14. Januar steht der Ei-
spalast wieder im Georg-Gaß-
mann-Stadion und bietet Spaß 
und Bewegung auf Kufen.  
Die offizielle Eröffnung des Eispa-
lasts findet am Freitag, 1. Dezem-
ber, ab 13 Uhr statt. Der Einlass be-
ginnt ab 12 Uhr und ist bis 15 Uhr 
frei. Ab dann bietet der Eispalast 
sechs Wochen lang Schlittschuh-
Spaß.  
Der Eispalast ist montags bis mitt-
wochs jeweils von 12 bis 20 Uhr 
und donnerstags bis sonntags von 
12 bis 22 Uhr geöffnet. Für alle Frü-
haufsteher öffnet der Eispalast 
während der Weihnachtsferien be-
reits um 10 Uhr. Lediglich an Hei-
ligabend, am 1. Weihnachtsfeier-
tag, an Silvester und an Neujahr 
bleibt der Eispalast geschlossen.  

pe

Schenken macht Spaß

Die 19. Saison des Marburger Eispalastes beginnt am 
1. Dezember.   Archivfoto: Stefanie Ingwersen, Stadt Marburg

Winterspaß für alle 
Marburger Eispalast eröffnet am 1. Dezember

Adventsmarkt  
auf dem Marktplatz  
vom 1.12. – 30.12.2023  
Mo – S0 11 – 21 Uhr

Kostenlos  
Dampfriesenrad fahren 
Kinder und Eltern sind eingeladen

✰  In diesem Jahr kommt der Nikolaus  
     mit dem Schlittenhund-Gespann.  
     Er wird am 6.12. um 17 Uhr auf dem 
     Marktplatz vorfahren und für jedes  
     Kind ein Geschenk dabei haben.

✰  Before Christmas Party 
     Am 20.12. um 17 Uhr mit Back To  
     The 80s (aktuell unter den Top 3 der 
     deutschen Pop-Bands)

Die Firma Hermann Panzer Catering Service GmbH 
wünscht allen eine besinnliche Vorweihnachtszeit!

Instagram: panzer_catering
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Vom 1.12. bis 23.12. öffnet der 
Lions Club Marburg wieder 
seinen Glühwein-Stand im 

Rahmen des Weihnachtsmarkts in 
der Marburger Oberstadt. Wäh-
rend Marburg by Night am 1.12. öff-
net der Glühweinstand um 16 Uhr 
erstmals. Danach wird der Glüh-
weinstand täglich von 15.30 bis 
20.30 Uhr geöffnet sein. Wie im-
mer gibt es weißen und roten Win-
zer-Glühwein, daneben alkohol-
freien Fruchtpunsch. 
Die Erlöse des Glühwein-Verkaufs 
setzt der Club nach Deckung der 
Kosten für die Durchführung des 

Standes ausschließlich für karita-
tive Zwecke sowie die Unterstüt-
zung von Kultur- und Jugendar-
beit in der Region ein. Zuletzt 
wurden z. B. ein Jugend-Projekt 
des Vereins Jumpers und das Pro-
jekt „Handwerkszeug für Kinder“ 
der Evangelischen Familien-Bil-
dungsstätte gefördert. Auch das 
4. Marburger Weihnachtssingen 
am 9.12., dessen Erlöse den Lö-
wenmutkids zugutekommen, wird 
wie das Lions Unified Weihnachts-
turnier der Sportfreunde Blau-
Gelb am 16.12. vom Lions Club 
Marburg gefördert.                       pe

Glühwein plus 
Lions Club schenkt aus

Der Glühweinstand des Lions Club Marburg am Heumarkt.   Foto: Ralf Laumer

Verschenken Sie doch mal ... 
... einen tollen Konzertabend mit der Lieblings-
band – oder eine Reise in das Lieblingsland des 
Beschenkten. Wären das nicht wunderbare Über-
raschungen für Ihre Liebsten? Dabei die richtige 
Auswahl zu treffen klingt kompliziert, ist es aber 
überhaupt nicht: Denn mit Geschenkgutscheinen 
finden Sie immer das richtige Präsent, können 
Sie die Träume ihrer Liebsten erfüllen. Ganz egal 
ob es sich um Reisen, Konzerte, Musik, Filme, 
Düfte, Mode oder auch Möbel handelt. 

Edeka Pinschmidt
Entdeckt für Sie bei ... Leopold-Lucas-Straße 77 

Marburg

Neue Kasseler Str. 1-3 • 35039 Marburg • Tel.: 06421-6200318 • info@gueterbahnhof12.de • www.gueterbahnhof12.de

Öffnungszeiten: Di – Fr 10:00 – 18:30 Uhr • Sa 10:00 – 16:00 Uhr • Schautag: am 3. Dezember von 13:00 bis 18:00 Uhr

All you want for Christmas 
Kuschelig durch die kalte Jahreszeit – mit der Marburg-Kolter 

Schenken macht Spaß

Wilhelmstr. 16 • 35037 Marburg • Tel.: 0 64 21/2 25 25

OPTIK FÜR HOBBY, WANDERN  
UND SPORT

Lassen Sie 
sich vor Ort 
beraten. Ludwig

Inh.: Martin Fuchs
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B Ü H N E 

Die Hörtheatrale 
„Der blaue Karfunkel“ 
nach A.C. Doyle 
Fr 1.12. und Sa 2.12. jeweils 20 Uhr, 
Lomonossowkeller 
Ein Abenteuer mit Sherlock Hol-
mes und Dr. Watson, passend zur 
Jahreszeit. Stapfende Schritte 
durch Schnee, die belebte Atmo-
sphäre in einem Londoner Pub, 
ein knisterndes Kaminfeuer – und 
schon ist man in "Weihnachts-
stimmung". Doch für Holmes und 
Watson gibt es Arbeit, denn die 
gemütliche Atmosphäre ist trüge-
risch. Selbst am zweiten Weih-
nachtstag bleibt der Meisterdetek-
tiv nicht von kriminalistischen 
Problemen verschont: Wie kommt 
der berühmte blaue Karfunkel der 
Fürstin von Mocar in den Kropf 
der Weihnachtsgans eines Mister 

Baker?  Sherlock Holmes hat nur 
einen abgetragenen Hut als An-
haltspunkt, dieser reicht ihm je-
doch aus, um den Dieben auf die 
Spur zu kommen ... 
 
Teresa Reichl 
„Obacht, i kann wos!“ 
Kabarett 
Fr 1.12. 20 Uhr, KFZ 
Provokant ist Teresa Reichl im Ti-
tel ihres Debütprogramms „Ob-
acht, i kann wos!“. Und sie hält 
Wort, wenn sie in Anlehnung an 
Ereignisse aus ihrem bisherigen 
Leben Fragen aufwirft mit denen 
sie andere, aber vor allem sich 
selbst schmerzhaft auseinander-
nimmt. Warum sind eigentlich alle 
Gedichte, die man im Germanistik-
studium so liest, von Männern? 
Warum denken immer noch Leute, 
dass auf dem Dorf eh alle ver-
wandt sind? Wie ist das Aufwach-
sen in einem 400-Seelen-Dorf, 
wenn ALLE den großen Bruder 
und die Eltern kennen? Was, wenn 
die Dorf-Jugend vorwiegend eines 
aus einem macht: eine hervorra-
gende Lügnerin. Wann hört das 
Wort „Mädchen“ auf, als Beleidi-
gung zu funktionieren? Und was 

denken sich berühmte Bands, 
wenn ihre Fans hässlich sind? Te-
resa Reichl befragt sich und ihr 
Publikum, ohne Angst davor zu 
haben, keine Antworten zu finden. 
Denn sie hat das Dorfleben mit in 
die Stadt, die klassischen Ge-
schlechterrollen mit in die Eman-
zipation genommen und ist dabei, 
herauszufinden, wie man denn so 
zu leben hat als Feministin, Ram-
pensau, Studentin, Frau und Dorf-
kind. 
 
Team Scharpff & Community 
„Goldene Fäuste“ 
Theater 
Fr 1.12. 20 Uhr, anschließend  
Publikumsgespräch und Bar, TNT 
Sa 2.12. 20 Uhr, anschließend Party 
mit DJ Burçak, TNT 
Über die hessische Prärie herrscht 
das Kapital. Und im rauen Leben 
des Wilden Westen kämpfen alle 
nur ums eigene Überleben. Immer 
stärker prägt die Armut das Ge-
sicht der alten Stadt. Aber im TNT 
treffen sich die letzten Mutigen, 
die dieses Regime nicht mehr hin-
nehmen wollen: Eine Gruppe Cow-
boys und Cowgirls probt den Auf-
stand. Doch welche Chance haben 

sie, die Welt um sie herum zu ver-
ändern? 
Team Scharpff holt Alltagsexper-
ten der Klassengesellschaft auf 
die Theaterbühne und verlegt ihre 
Geschichten von sozialer Un-
gleichheit in den Saloon. Dort tref-
fen Menschen aufeinander, die in 
der Welt draußen selten miteinan-
der ins Gespräch kommen. Im We-
stern-Ambiente können Wahrhei-
ten ausgesprochen und geheime 
Träume ausgelebt werden: vom 
Niederschießen der Großgrundbe-
sitzerin bis zum Banküberfall ... 
 

M U S I K 

Marburg&Music 
„Wintermusik“ 
Fr 1.12. 19 Uhr, Elisabethkirche 
Das Jugendensemble „Marburg& 
Music“ der Musikschule spielt ein 
winterliches Konzert-Programm 
im Rahmen von Marburg by Night. 
In der stimmungsvoll mit vielen 
Kerzen beleuchteten Elisabethkir-
che stehen das berühmte Violin-
konzert „Der Winter“ von Antonio 
Vivaldi, eine Suite für Violine und 
Viola des schwedischen Komponi-
sten Kurt Atterberg sowie die St. 

Kultur 
1.12. – 7.12. to go

„Wintermusik“ am Fr in der Elisabethkirche.   Foto: privat Extrabreit am Do im Knubbel.   Foto: Daniel Pilar

Hessisches Landestheater 
„Die Bremer Stadtmusikant*innen“ 
Familienstück 
nächste Vorstellungen So 10.12. 15 + 17 Uhr,  
Erwin-Piscator-Haus 
Ein Esel soll nach jahrelanger harter Arbeit 
in der Mühle aussortiert werden. Doch ei-
gentlich hat er sowieso nie Freude gefun-
den an der Mehlschlepperei. Er spürt die 
schlechten Absichten seines Besitzers und 
läuft davon. Mit dem Vorsatz Stadtmusi-
kant zu werden, macht er sich auf den Weg 
in die Stadt Bremen. Unterwegs trifft er ei-
nen Jagdhund, der nicht jagen möchte, ei-
ne Katze, die keine Mäuse fangen will und 
einen Hahn, dessen morgendliches Krähen 
nicht mehr so viel Enthusiasmus hat wie 
früher. Zusammen entfliehen sie ihrem Zu-

hause und einem unglücklichen Leben. An-
getan von seinem musikalischen Plan, be-
geben sie sich auf die Reise in die entfern-
te Stadt. Denn warum sich von anderen 
vorschreiben lassen, wie man sein Leben-
sende zu gestalten hat ...? 
Die Erzählung über die vier Tiere gehört in 
Deutschland zu den bekanntesten der ge-
sammelten Volksmärchen der Brüder 
Grimm. Regisseurin Eva Lange verbindet 
die Elemente des Märchens zu einer zeit-
losen und aktuellen Geschichte über 
Freundschaft, ungewöhnliche Weggenos-
sen, Außenseitertum und die Hürden, de-
nen man entgegensteht, wenn man nicht 
(mehr) genug Leistung erbringt. Musika-
lisch wird die Inszenierung von Kathrin Ost 
und Gregor Sonnenberg begleitet. 

„Die Bremer Stadtmusikant*innen“ am So 
im Erwin-Piscator-Haus   Foto: Jan Bosch
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Pauls Suite von Gustav Holst auf 
dem Programm. 
Die Jugendlichen werden außer-
dem einige Pop-Songs darbieten, 
wie zum Beispiel „I See Fire“ von 
Ed Sheeran, ein Titel, der im 2. 
Hobbit-Film von Peter Jackson zu 
hören war. Die Solisten sind Carlo-
ta Möller und Marcel Borggrefe. 
Beide spielen in verschiedenen 
Auswahlorchestern und sind 
mehrfache Preisträger bei Ju-
gend musiziert. Die Leitung hat 
Marie Verweyen. 
 
La Nefera 
"C'est ça" 
Latin und Hip-Hop 
Fr 1.12. 21 Uhr, Q 
Eine aus der Dominikanischen Re-
publik und der Schweiz stammen-
de Rapperin lässt ihre kulturellen 
Einflüsse in die Musik einfliessen 
und besticht durch ihre starke 
Stimme und fesselnde Bühnen-
präsenz: La Nefera hat bereits mit 
ihrem originellen Line-up und 
Ästhetik die Musikszene auf sich 
aufmerksam gemacht. Ihr Name, 
inspiriert von der mächtigen No-
fretete, symbolisiert Kraft und Po-
wer – Attribute, die sie mit Leiden-
schaft einbringt. Gemeinsam mit 
ihrer gleichnamigen Band, beste-
hend aus herausragenden Musi-
kern, wie Sousaphonist Victor He-
ge (Frankreich), Gitarrist Ernesto 
Herrera (Argentinien) und Schlag-
zeuger Florian Haas (Schweiz), 
macht La Nefera die Bühnen zu ei-
nem musikalischen Erlebnisort. 
Ihre Musik kombiniert ermutigen-
de Texte und schöpft aus einer 
breiten Palette von Genres, von la-
teinamerikanischen Stilen wie 
Cumbia, Reggaeton und Baile 
Funk bis hin zu Hip-Hop, Trap, 
Rock, Jazz und Afrobeats. 
 
Lidor Ram Mesika & Draymell Díaz 
„Canto del Mar“ 
Folkmusik in Ladino 
Sa 2.12. 21 Uhr, Q 
Canto del Mar – das ist Folkmusik 
in Ladino, der Sprache der sephar-

disch-jüdischen Diaspora, kombi-
niert mit lateinamerikanischen 
Rhythmen, Songs voll Emotion 
und Leidenschaft, Lyrics über die 
Unendlichkeit des Ozeans, über 
unerwiderte Liebe und tödliche 
Leidenschaft - Musik, die unter die 
Haut geht. Das internationale Duo 
Lidor Ram Mesika (Voice und Pia-
no) & Díaz Rodríguez (Oboe), ge-
feiert auf Bühnen in Israel, Mittel-
amerika und Europa, ist schon 
zum zweiten Mal im Q zu Gast. Li-
dor Ram Mesika, Israeli mit se-
phardischen Wurzeln, hat an der 
Jerusalem-Akademie für Musik 
und Tanz Komposition und klassi-
schen Gesang studiert und absol-
viert zur Zeit ein Masterstudium 
in den Niederlanden. Draymell J. 
Díaz Rodríguez, gebürtig aus Co-
sta Rica, mit Studienabschlüssen 
aus Israel und Belgien, hat schon 
früh seine Leidenschaft für die 
Oboe entdeckt und begleitet sou-
verän seinen stimmgewaltigen 
Duo-Partner. 
 
Jördis 
„Alles dabei“ 
Akustik-Pop 
Mi 6.12. 20 Uhr, Waggonhalle 
„Alles dabei“ für einen musikali-
schen Wohlfühlabend hat Jördis 
Tielsch, wenn Sie wieder einmal in 
die Waggonhalle Marburg kommt. 
Ein Abend mit Jördis Tielsch ist 
ein Abend voller musikalischer 
Poesie und Warmherzigkeit. Iri-
scher Folk und Country treffen auf 
deutschen Akustik-Pop. Kritiker 
schätzen ihre Authentizität und 
ihre Virtuosität, Fans ihre warm-
herzige Ausstrahlung und offene 
Ehrlichkeit. Ihre Lieder erzählen 
von Aufbruch und Neuanfang: 
„Jeden Tag gilt es das Leben zu 
leben, die eigenen Träume zu ver-
wirklichen und nicht aufzuschie-
ben.“ 
Jördis Tielsch begleitet ihre Songs 
selbst am Piano oder mit der Gi-
tarre. Daneben verleiht sie mit ih-
rem Geigenspiel manchem Song 
einen irischen Touch. „Alles dabei“ 

steht für eine Songauswahl aus 
vier veröffentlichten Alben sowie 
für den ein oder anderen Song aus 
ihrem Weihnachtsalbum „Stille 
Nacht“. 
Mit dabei ist Gitarrist Peter 
Schneider, der Jördis Tielsch 
schon über Jahre hinweg auf Ih-
rem musikalischen Weg professio-
nell zur Seite steht. 
 
Extrabreit 
„Auf Ex!“ 
Weihnachts-Blitztournee 2023 
Do 7.12. 19.30 Uhr, Knubbel 
Lange vor den Toten Hosen oder 
den Ärzten gab es eine deutsche 
Band, Extrabreit aus Hagen, die 
Väter des deutschen Pop-Punks. 
Schon in den 80ern waren Extra-
breit eine ebenso umstrittene wie 
legendäre deutsche Band – und im 
Jahr 1982 mit gleich zwei Golde-
nen Schallplatten auch die erfolg-
reichste. 1978 in Hagen von Stefan 
Kleinkrieg ins Leben gerufen, 
brachte 1981 das Album „Welch 
ein Land – Was für Männer!“ mit 
der Charts-Single „Polizisten“ den 
Durchbruch. Als im Frühjahr 1982 
nachträglich aus dem Debütal-

bum die Single „Hurra, hurra, die 
Schule brennt“ ausgekoppelt wur-
de, verbuchten Extrabreit nicht 
nur ihren größten Single-Hit der 
80er, sondern galten fortan als 
die „Bad Boys“ der NDW. 
Extrabreit tourt seit zehn Jahren  
mit der „Weihnachts-Blitztournee“ 
durch ausgewählte Clubs in 
Deutschland. 
 
Jamslam Connection 
Jazz, Soul, Funk ... 
Do 7.12. 20.30 Uhr, Cavete 
Die drei aus dem Gießener und 
Frankfurter Raum stammenden 
Musiker in der Formation Jams-
lam Connection waren bereits mit 
verschiedenen Formationen un-
terschiedlichster Genres europa-
weit unterwegs. Aufgrund der sti-
listischen Vielfalt wird dem Publi-
kum eine Fusion aus Jazz, Soul, 
Funk und Blues präsentiert. An 
der Gitarre wird Dominik Krauß 
die Saiten erklingen lassen, für die 
tiefen Töne sorgt am Bass Josua 
Mette, der zusammen mit Marcel 
Hochstraßer an den Drums das 
Groovegerüst bildet. 

pe/MiA

niel Pilar Lidor Ram Mesika & Draymell Díaz am Sa im Q.   Foto: Shlomo Avni Jördis am Mi in der Waggonhalle.   Foto: Jördis

La Nefera am Fr im Q.   Foto: Victor Hege
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KINOPROGRAMM
30.11 – 06.12.

Filmkunstheater

NEU: Auf dem Weg 
ab 6 J., Do 19.45, Fr, Sa + Mo – Mi 20.00, 
Fr + Sa 14.30, So 17.30, Di 17.30 
OmU: So 20.00 

NEU: Holy Shit - Mit Sch#!$e die Welt retten 
ab 0 J., Do 17.45, Di 20.15, Mi 17.45  

In voller Blüte 
ab 12 J., Fr + Mo 16.45, Sa + So 14.30 

The Old Oak 
ab 12 J., tägl. 16.45, Omu: So 19.45 

The Quiet Girl 
ab 12 J.,  
Do, Fr + Mo 17.30, Sa 16.45, Di 17.00 

Ein ganzes Leben 
ab 12 J., Do, Fr, So, Mo + Mi 17.00,  
Sa + Di 17.15, Fr, Sa, Mo + Mi 19.45 

Vermeer – Reise ins Licht 
ab 0 J., So 16.45 

Anatomie eines Falls 
ab 12 J., Fr – Mo 19.00 

Ein Fest fürs Leben 
ab 0 J., Mi 17.30 

Anselm – Das Rauschen der Zeit 
ab 6 J., 3D: So 14.45 

SPECIALS 

Elaha 
Filmgespräch mit Regisseurbesuch 
ab 12 J., Sa 17.00 

Erasmus in Gaza 
Friedens- und Konfliktforschung 
OmU: Do 20.00 

Soll ich dich einem Sommertag vergleichen? 
Queerfilmreihe 
ab 16 J., Do 20.15 

Kannawoniwasein! 
Filmhits für KinoKids 
ab 6 J., Sa – So 14.15 

Krähen – Die Natur beobachtet uns 
ab 6 J., Fr + Sa 15.00 

Smoke Sauna Sisterhood 
ab 12 J., Mi 20.15 

Der Name der Rose 
Best Of Cinema 
ab 16 J., Di 19.45 

Die Sirene 
Preview  
ab 12 J., Mi 19.30 

Cinéféte 2023 
23. Französisches Jugendfestival 
20.11 – 01.12.2023 

26. Cinema Italia! mit: 

Beate Te – Der Erzengel und ich 
OmU: Do 19.30 

Grazie Ragazzi – Alles nur Theater? 
OmU: Fr 19.30 

Il Bambino Nascoto - Das versteckte Kind 
OmU: Sa 19.30  

Mamma Roma 
ab 16 J., OmU: Di 19.30  

Margini – Am Rand 
OmU: Mo 19.30  

Notte Fantasma – Ghost Night 
OmU: So 19.30 

NEU: Godzilla Minus One 
ab 12 J., Fr 21.00, Sa 23.00 
OmU: So 21.00 

NEU: The First Slam Dunk 
ab 12 J., Di 17.00, Omu: Di 20.00 

NEU: Wish 
ab 0 J., 3D: Sa 14.30, So 14.00 
2D: Sa 14.00, So 11.45 

NEU: Saw X 
ab 18 J., tägl. 20.30, Fr + Sa 23.00 

Napoleon 
ab 12 J., tägl. 17.00 + 19.30, Fr + Sa 22.30 
OV: So 11.30 + 19.45 

Die Tribute von Panem –  
The Ballad of Songbirds and Snakes 
ab 12 J., tägl. 20.15, Do + Mo – Mi 16.45, 
Fr, Sa + So 15.15, 16.30 + 20.15, Fr + Sa 
22.00, OV: So 11.30 + 19.00 

Thanksgiving 
ab 18 J., Mo + Di 20.30 

The Marvels 
ab 12 J., tägl. 17.15*(Mi 19.45) 

Die unlangweiligste Schule der Welt 
ab 0 J., Fr 15.15, Sa + So 14.30 

Five Nights at Freddy’s 
ab 16 J., Sa 23.20 

Neue Geschichten vom Pumuckl 
ab 0 J., Fr – So 14.30 

One for the Road 
ab 12 J., Do + Sa 19.45 

Killers of the Flower Moon 
ab 12 J., Mo 19.00 

Trolls – Gemeinsam Stark 
ab 0 J., Do 17.15, So 12.00, Mo 17.15 

Das fliegende Klassenzimmer (2023) 
ab 0 J., Fr 17.45, Sa + So 17.00, Mo 16.45 

Checker Tobi und die Reise zu den  
fliegenden Flüssen 
ab 0 J., Fr – So 15.00 

Paw Patrol: Der Mighty Kinofilm 
ab 0 J., Fr – So 14.30 

Wochenendrebellen 
ab 6 J.,  
Do, Mo + Di 19.45, Fr + Sa 19.00 

Elemental 
ab 0 J., Mi 17.00 

SPECIALS 

Wonka 
OP-Vorpremiere 
ab 0 J., Mi 16.45 + 19.30 

Atatürk 1881 – 1919 
ab 12 J., OmU: Do – Sa 20.30 

Pettersson & Findus:  
Das schönste Weihnachten überhaupt 
Mein erster Kinobesuch 
ab 0 J., So 11.30 

Das Beste kommt noch! 
Emotions Preview + OP-Vorpremiere 
ab 12 J., Mi 20.00 

Sneak Preview 
Di 22.30

Ticketverkauf online über www.cineplex.de/marburg 
oder an den Kinokassen im Cineplex und Capitol.

„Wish“ läuft im Cineplex.   Foto: Disney

Irrtümer und Änderungen vorbehalten.

Der Film ist eine animierte Mu-
sical-Komödie, die das Publi-
kum in das magische König-

reich Rosas entführt, wo Asha, ei-
ne kluge Idealistin, einen Wunsch 
äußert, der so mächtig ist, dass er 

von einer kosmischen Kraft erhört 
wird – einem kleinen Ball mit gren-
zenloser Energie namens Stern. 
Gemeinsam stellen sich Asha und 
Stern einem schrecklichen Gegner 
– dem Herrscher von Rosas, König 
Magnifico – um ihre Gemeinschaft 
zu retten und zu beweisen, dass 
wunderbare Dinge geschehen 
können, wenn sich der Wille eines 
mutigen Menschen mit der Magie 
der Sterne verbindet.

Abadan, 1980. Die Ölhaupt-
stadt des Irans trotzt der ira-
kischen Belagerung. Der 14-

jährige Omid bleibt bei seinem 
Großvater in der Stadt und wartet 
auf die Rückkehr seines älteren 
Bruders von der Front. Auf seiner 
Suche nach ihm trifft Omid auf au-
ßergewöhnliche Menschen, von 
denen jeder seine eigenen Gründe 
hat, Abadan nicht zu verlassen. Als 
sich die Lage immer weiter zu-
spitzt, entdeckt Omid ein Schiff im 
Hafen von Abadan, das er zu sei-
ner Arche macht, um alle, die er 
liebt, zu retten ... 
Visuell beeindruckend, politisch 
dringlich und emotional aufwüh-
lend erzählt der erste Animations-
film „Die Sirene“ der vielfach aus-
gezeichneten gebürtigen Tehera-
ner Regisseurin Sepideh Farsi eine 
Geschichte über Menschlichkeit 

und Zusammenhalt vor dem Hin-
tergrund des Krieges. Seit 2009 
im Exil in Frankreich lebend hat sie 
die Proteste gegen das iranische 
Regime mehrfach filmisch beglei-
tet, etwa im Dokumentarfilm „Teh-
ran Without Permission“ (2009) 
mit einem Mobiltelefon, aufgrund 
von staatlichen Einschränkungen 
beim Drehen. Auch ihr Tabus bre-
chender Liebesfilm „Red Rose“ 
(2014), der Sexszenen einbezieht 
und die Beziehungen zwischen der 
jungen Protestgeneration und der 
Generation thematisiert, die das 
Schah-Regime herausgefordert 
hatte, spielt vor dem Hintergrund 
der Proteste von 2009.  
Sepideh Farsi wurde für ihr neu-
stes Werk auf dem Champs Ély-
sées Film Festival 2023 als beste 
französische Regisseurin ausge-
zeichnet. Auf dem diesjährigen In-
ternationalen Animationsfestival 
Annecy gewann „Die Sirene“ den 
Preis für die Beste Originalmusik 
des französischen Jazzmusikers 
Erik Truffaz. 

pe/MiA

Magisch 
„Wish“

Aufwühlend 
„Die Sirene“

„Die Sirene“ läuft im Capitol.   Foto: Grandfilm
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Mit „Die Sirene“ hat die ira-
nischstämmige Filmema-
cherin Sepideh Farsi ihren 

ersten animierten Film gedreht. 
Setting ist der iranisch-irakische 
Krieg von 1980 - 1988. 
 
Wo waren Sie während des iranisch-
irakischen Krieges? 
Sepideh Farsi: Ich war genau wie 
Omid und Pari ein Teenager, als 
der Krieg ausbrach. Ich blieb bis 
1984 im Iran und erlebte die  
zweite Hälfte des Krieges von 
Frankreich aus. Ich musste das 
Land verlassen, da ich im Iran 
nicht studieren durfte - ich saß im 
Gefängnis, weil ich in der High 
School als Aktivistin tätig war.  
Damals betrachteten wir uns als 
doppelte Dissidenten - wir wollten 
die Monarchie stürzen, aber wir 
wollten auch nicht, dass der Kle-
rus die Macht übernimmt. Das  
Regime betrachtete uns als Feinde 
im Innern. 
 
Welche Botschaft wollen Sie mit der 
Geschichte von Omid vermitteln? 
Sepideh Farsi: Auf der Suche nach 
seinem Bruder, der an die Front 
gegangen ist, denkt Omid, obwohl 
er noch so jung ist, darüber nach, 
wie sein Leben ohne diese Revo-
lution und diesen Krieg hätte aus-
sehen können. Aber er gibt nicht 
auf und wird aktiv. So haben wir 
uns Anfang der 1980er Jahre ge-
fühlt, als ob uns etwas gestohlen 
worden wäre. Es war eine geklau-
te Revolution - es war eine Tragö-
die, als hätten wir einen Schritt 
verpasst. Und im Laufe der Jahre 
wurde es nur noch schlimmer. 

Zur Inszenierung: In den Kriegs- 
szenen ist die Kamera oft nah am  
Boden, in den Szenen mit einer Figur 
ist sie höher. War das bei der Arbeit 
an den Bildern beabsichtigt? 
Sepideh Farsi: Ich wollte eine ganz 
bestimmte „Decoupage“ im Film 
haben, und wir haben viel mit dem 
Storyboard-Team daran gearbei-
tet. Es gibt einen besonderen Ein-
satz von Kamerawinkeln, viele ho-
he und niedrige Einstellungen, um 
die Angst einer Figur zu betonen 
oder um eine stärkere Erzählper-
spektive einzunehmen und die 

Dramatik der Geschichte zu unter-
streichen, vor allem in den Kriegs-
szenen, in denen die Figuren in 
Gefahr sind. 
 
Die Botschaft des Films spiegelt  
besonders die heutigen Umwälzungen 
wider. Wie sehr haben Sie das er- 
wartet? 
Sepideh Farsi: Im Iran gibt es seit 
mehr als vierzig Jahren Aufstän-
de gegen das Regime. Das, was 
heute passiert, kommt also nicht 
aus dem Nichts. An der Revolution 
„Frau, Leben, Freiheit“ ist die gan-
ze Gesellschaft beteiligt. Viele jun-
ge Menschen - 60 Prozent der ira-
nischen Bevölkerung sind unter 
35 - wollen in einer modernen, li-
beralen Gesellschaft leben. Die 
Themen, die in „Die Sirene“ ange-

sprochen werden, wären früher 
oder später relevant geworden. 
 
Was erhoffen Sie sich für die irani-
sche Gesellschaft? 
Sepideh Farsi: Ich bin meinem 
Land immer sehr nahe geblieben. 
Trotz politischer Unterdrückung 
und Zensur haben die Iranerinnen 
und Iraner immer einen Weg ge-
funden, etwas zu erschaffen. Die 
iranische revolutionäre Bewegung 
ist auch von anderen rebellischen 
Bewegungen inspiriert – etwa in 
der Ukraine oder in Hongkong 
2019. Trotz des harten Durchgrei-
fens des Regimes gab es immer 
Raum für Widerstand. Es gibt tiefe 
Risse im iranischen Staat, und ich 
glaube, dass das Regime bald fal-
len wird. 

pe/red

Sepideh Farsi 
... wurde in Teheran geboren und kam 1984 nach Paris um ein 
Mathematikstudium zu beginnen, das sie aber bald abbrach, um 
sich dem Film zu widmen. Eine ihrer ersten Arbeiten war ein Do-
kumentarfilm über die iranische Diaspora, „The World Is My Ho-
me“. Zwei Jahre später setzte sie ihre Karriere mit einem Porträt 
des indischen Filmemachers Homi Sethna fort, das mit dem Fi-
presci-Preis in Bombay und zwei Preisen in Frankreich (Cinéma 
du Réel) ausgezeichnet wurde. Immer noch mit ihrem Land ver-
bunden, legte sie mit „Men Of Fire“ nach, einer Reportage über 
die Feuerwehrleute von Teheran. Im Jahr 2002 kehrte sie mit ih-
rem Film „Journey Of Maryam“, in dem ein Mädchen auf der Su-
che nach ihrem Vater ist und mit eigenen Augen ein von der Re-
ligion belagertes Land entdeckt, zu einer Identitätsfrage zurück. 
2003 folgte „Dreams Of Dust“, eine Reise zwischen Leben und 
Tod. 2006 drehte sie „The Gaze“, in dem das Thema des Exils 

und der Rückkehr ins Land erneut im Mittelpunkt der Handlung 
steht. Im Frühjahr 2008, erneut auf Streifzügen durch Teheran, 
drehte sie „Tehran Without Permission“ mit einem Mobiltelefon 
(aufgrund von staatlichen Einschränkungen beim Drehen). 2009 
war sie Mitglied der Jury für den besten Erstlingsfilm beim Inter-
nationalen Filmfestival von Locarno. Der Film und ihr politische 
Engagement führte dazu, dass sie aus ihrem Land seit 2009 ver-
bannt wurde. 2014 drehte sie „Red Rose“, der die Tabus des ira-
nischen Kinos bricht, indem er Sexszenen einbezieht und die  
Beziehungen zwischen der jungen Protestgeneration und der 
Generation, die das Schah-Regime herausgefordert hatte, the-
matisiert. Ihre letzte Dokumentation „7 Veils“ gewann 2017 den 
großen Preis des FIDMarseille - International Film Festival Mars-
eille. Farsis jüngster Film „Die Sirene“ ist ihr erster animierter 
Film. 

pe

: Disney

„Viele junge Menschen wollen in einer modernen, liberalen Gesellschaft leben.“ - Sepideh Farsi.   Foto: Renaud Monfourny

Doppelte Dissidentin 
Filmemacherin Sepideh Farsi im Interview

randfilm
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KONZERTE 

BIEDENKOPF 

Trio Amontillado:  
Abend mit Edgar Allan Poe 
Im Fokus von Lesung und 
Liederabend steht das 
Werk „Der Rabe“. 
π19.00 Hinterlandmuseum, 
Zum Schloss 1 

GIESSEN 

Nacht der Kammermusik 
Bunter Mix von Klassik bis 
Pop von Nmitgliedern des 
Universitätsorchesters der 
JLU Gießen. 
π19.30 Aula im Universitäts- 
hauptgebäude, Ludwigstr. 23 

MARBURG 

Wintermusik 
Winterliches Konzert- 
Programm im Rahmen  
von Marburg by Night. 
π19.00 Elisabethkirche,  
Elisabethstr. 1 

La Nefera 
Die aus der Dominikani-
schen Republik und der 
Schweiz stammende Rap-
perin lässt ihre kulturellen 
Einflüsse in ihre Musik ein-
fliessen und besticht durch 
ihre starke Stimme und 
fesselnde Bühnenpräsenz. 
π21.00 Q,  
Pilgrimstein 26-28 

BÜHNE 

GIESSEN 

Ein Adventsstück jenseits 
aller Erwartungen 
Theatergruppe des Instituts 
für Germanistik führt „Lu-
zerner Antichristspiel“ auf. 
π19.00 Georg-Büchner-Saal, 
Alte UB, Bismarckstr. 37 

Bettina 
Italowestern von Chiara 
Marcassa. 
π20.00 Stadttheater,  
Kleines Haus, Berliner Platz 

MARBURG 

Eine Weihnachtsgeschichte 
Von Magdalena Kaim nach 
dem Klassiker von Charles 
Dickens. 
π19.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Team Scharpff & Community 
Theaterperformance,  
anschließend Publikums- 
gespräch. 
π20.00 Theater neben dem 
Turm, Afföllerwiesen 3a 

Teresa Reichl:  
Obacht, I kann wos! 
Sie ist wortgewandt, sie ist 
niederbayerisch und sie 
kann was. 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

WETTER 

2 Theaterstücke 
„Auf hoher See“ und „Karol“ 
π20.00–22.30 Bürgerhaus, 
Schulstr. 27 

WETZLAR 

H2T-Crime-Scene:  
Der Fall Tina Senkbach 
Zuschauer*innen müssen 
den Fall selbst lösen und 
bekommen dafür jede Menge 
Indizien, Beweismittel,  
Tatortfotos und Zeugen-

aussagen an die Hand. 
π19.30 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

Theater- und Festspielverein 
e.V. präsentiert zwei Einakter 
Theaterstücke der absurden 
Art von Slawomir Mrozek. 
π20.00 Stadthalle,  
Brühlsbachstr. 2 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Dem Licht auf der Spur 
Sonderführung zu  
Marburg by Night. 
π18.30 Firmaneiplatz 

LESUNGEN 

WETZLAR 

Kalt! 
Lesung mit Vincent Voss 
und Saskia Dreßler. 
π19.00 Phantastische  
Bibliothek, Turmstr. 20 

VORTRÄGE 

MARBURG 

Sicher im Alter leben -  
„Enkeltrick und Co.“ 
Gemeinsame Veranstaltung 
von Altenplanung Stadt 
Marburg, Landkreis Marburg- 
Biedenkopf, Gemeindepfle-
gerinnen, Marburger Alten-
hilfe St. Jakob und Polizei- 
präsidium Mittelhessen. 
π18.00 Bürgerhaus  
Ginseldorf, Rinnweg 7 

FESTE/MESSEN 

MARBURG 

Weihnachtsmarkt 
In unseren heimeligen  
Gassen umhüllt dich die 
wohlige Atmosphäre der 

Marburger Adventszeit. 
π11.00–20.00 Elisabeth-
kirche, Elisabethstr. 1 
π11.00–20.00 Marktplatz, 
Am Markt 

Lokschuppen X-Mas -  
Music & Food Market 
Der etwas andere Weih-
nachtsmarkt mit himmlisch 
weihnachtlichen Aromen, 
köstlichem Gaumen-
schmaus und Live-Musik. 
π15.00–21.00 Lokschuppen, 
Rudolf-Bultmann-Str. 4h 

Marburg by Night 
Mit einem Licht-Event  
eröffnet Marburg die Weih-
nachtszeit! Die Geschäfte 
in Marburg laden am sel-
ben Tag zur langen  
Einkaufsnacht ein. 
π18.00–00.00 Innenstadt 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Ballroom Blitz:  
Glam Rock Party 
Mit Hits von z.B. The 
Sweet, Slade, Suzie Quatro, 
T. Rex u.v.a. DJ Teo 
π21.00 Knubbel,  
Schwanallee 27-31 

SPORT 

MARBURG 

Eispalast Marburg 
Jedes Jahr zieht der  
Eispalast erfahrene Läu-
fer*innen und Neulinge auf 
dem Eis gleichermaßen an.  
π12.00–22.00  
Georg-Gaßmann-Stadion, 
Leopold-Lucas-Str. 46 

Offene Bewegungsangebote 
Sport für Frauen und  
Kinderbetreuung. 
π15.00–16.00 BSF,  
Am Richtsberg 66 

Offene Bewegungsangebote 
Spieleangebot für Kinder. 
π15.00–17.00 Christa-
Czempiel Platz, Richtsberg 

SONSTIGES 

MARBURG 

Weihnachtsbasar im UKGM 
π10.00–16.00 Foyer  
Mutter-Kinder-Zentrum,  
Baldingerstr. 

Waggonhalle Weihnachtsmarkt 
π16.00–20.00 Waggonhalle, 
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Finissage & Workshops 
17 Künstler*innen mit aus-
ländischen Wurzeln zeigen 
ihre Werke. Mit Workshops 
zu Upcycling, Papierher-
stellung, Kalligrafie u.v.m. 
π17.00 VielRaum, Wetter-
gasse 16 & VielRaum 2, 
Wettergasse 23 

Marburg by Night –  
ein Farb- & Klangerlebnis 
Viel Licht und Musik erwar-
ten die Besucher*innen: 
18:00 Anastasiia Marfenko 
– Ukrai- nische Lieder. 
18:45 Manasse Hopp – In-
ternationaler Folk. 20:00 
KMJD – Arabische Musik. 
21:15 Rising Fire- Afrikani-
scher Reggae. 
π18.00–00.00 Lutherische 
Pfarrkirche St. Marien,  
Lutherischer Kirchhof 1 

Meditation am Abend 
Meditation kennenlernen 
und praktizieren, kostenfrei 
π18.00–19.00 Karma 
Dzong Meditationszentrum, 
Auf dem Wehr 33 

ZEN-Meditation 
zen-qruppe-marburg.de 
π18.45 Evangelische  
Studierendengemeinde, 
Hans von Soden Haus,  
Rudolf-Bultmann-Str. 4 

STADTALLENDORF 

Nikolaussingen mit kleinem 
Weihnachtsmarkt 
Abwechslungsreiches Pro-
gramm für Jung und Alt. 
π15.00–22.00 Rathaus, 
Parkplatz 

REGELMÄSSIG AM FREITAG 

MARBURG 

Flamenco für Anfänger 
Kontakt: jost.b@gmx.de 
π17.30–18.45 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

Flamenco für  
Fortgeschrittene 
Kontakt: jost.b@gmx.de 
π18.45–20.00 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

Capoeira Angola - Nzinga 
Marburg - Roda 
Kampftanz für Kinder und 
Erwachsene. Bewegung 
und Musik mit afrobrasilia-
nischen Instrumenten.  
Anmeldung und Infos unter 
nzinga.marburg@gmail.com 
π19.00–21.00 Chöre Kultur 
Haus, Georg-Voigt Straße 89 

 

KONZERTE 

GIESSEN 

Musikalischer  
Weihnachtsgenuss 
25. Adventskonzert des 
Polizeipräsidium Mittelhes-
sen und der katholischen 
Polizeiseelsorge. 
π17.00 St. Bonifatius-Kirche, 
Liebigstr. 28 

SAMSTAG 

02. DEZEMBER

FREITAG 

01. DEZEMBER

www.marbuch-verlag.de

TV-Tagestipp am Freitag
3sat - 20.15 Nacht über Berlin

Der arbeitslose und einsame Hans 
findet in einer Mülltonne ein ge-
schwächtes Baby. Obwohl er eigent-
lich keine Verantwortung über- 
nehmen will und in Selbstmitleid 
versinkt, spürt er einen unerwarte-
ten Impuls und nimmt das kleine 
Mädchen heimlich zu sich.

Zu gut für die Tonne –  
Lebensmittel retten in Marburg 
 
Kostenloses Abgeben und Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel von Privat an Privat. 
 
πMo–So 09.00–18.00  
   Fairteiler Uni-Kirche, Reitgasse 1 
 
πMo–Do 09.00–16.00, Fr 09.00–13.00 
   Fairteiler Volkshochschule, Eingang Biegenstraße 
 
πMo–So 09.00–18.00 
   Lutherische Pfarrkirrche, Nikolai-Straße 

FOODSHARING 
in Marburg

Marburg by Night  
Licht-Event  (Foto: Georg Kronenberg) 
Fr 18.00–00.00 Uhr, Innenstadt

Team Scharpff & Community 
Theaterperformance  (Foto: Frank Puchert) 
Fr & Sa 20.00 Uhr, Theater neben dem Turm
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MARBURG 

Stunde der Orgel 
Steven Knieriem (Rotter-
dam) spielt Orgelwerke der 
französischen Romantik. 
π18.00 Lutherische  
Pfarrkirche St. Marien,  
Lutherischer Kirchhof 1 

Wir sagen euch an  
den lieben Advent 
Einstimmung auf die  
Adventszeit mit hessen 
vokal. 
π19.00 Pauluskirche,  
Fontanestraße  46 

Quadro Nuevo 
Benefizkonzert zugunsten 
der Erdbebenhilfe  
Antiochia Hatay e.V. 
π19.00 TTZ,  
Softwarecenter 3-5 

Einsneunzig, Soliloquy und 
Südviertel 
Indie, Pop und Rock. 
π19.30 Richtsberg Gesamt-
schule, Karlsbader Weg 3 

Surfkommando Oberhessen 
im Jazzclub? 
Vier präsenile, seit dem 
letzten Jahrhundert aktive 
Recken spielen Vollgas-
Surf mit Liedern rund um 
den Planeten. 
π20.00 Cavete, Steinweg 12 

Lidor Ram Mesika &  
Draymell Díaz 
Folkmusik in Ladino, der 
Sprache der sephardisch-
jüdischen Diaspora,  
kombiniert mit lateiname- 
rikanischen Rhythmen. 
π21.00 Q,  
Pilgrimstein 26-28 

WETTENBERG 

New Air mit Selva Negra 
Flamenco, Klassik, Jazz. 
π19.30 KuKuK Kunst-und 
Kulturverein Wettenberg, 
Goethestr. 4b 

WETZLAR 

Internationales  
Weihnachtsliedersingen 
Bei Glühwein und Gebäck 
gibt es im Anschluss die 
Möglichkeit zum Austausch 
und gemütlichen Beisam-
mensein. 
π17.00 Bürgerhaus  
Münchholzhausen,  
Wittgensteinstr. 21 

Wait for June 
Folk, Indie, Rock, Pop. 
π20.00 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

BÜHNE 

GIESSEN 

Rumpelstilzchen 
Tinko Kindertheater  
Gießen e.V. 
π16.00 Kleine Bühne  
Gießen, Bleichstr. 28 

MARBURG 

Eine Weihnachtsgeschichte 
Von Magdalena Kaim nach 
dem Klassiker von Charles 
Dickens. 
π15.00 + 19.00 Waggonhalle, 
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Die Präsidentinnen 
Das erste von Schwabs  
sogenannten Fäkalien- 
dramen. 
π19.30 Hessisches Landes-
theater, Großes Tasch,  
Am Schwanhof 68-72 

Team Scharpff & Community 
Theaterperformance,  
anschließend Party. 
π20.00 Theater neben dem 
Turm, Afföllerwiesen 3a 

WETTER 

2 Theaterstücke 
„Auf hoher See“ und 
„Karol“. 
π20.00–22.30 Bürgerhaus, 
Schulstr. 27 

WETZLAR 

Theater- und Festspielverein 
e.V. präsentiert zwei Einakter 
Theaterstücke der absur-
den Art von Slawomir  
Mrozek. 
π20.00 Stadthalle,  
Brühlsbachstr. 2 

LESUNGEN 

MARBURG 

„Erinnerungen an einen  
vergangenen Ort“ 
Vorstellung der neu  
erschienenen Marburger 
Stadtschrift (Band 118)  
zur Siedlung am Krekel. 
π13.30 Historischer  
Rathaussaal, Markt 1 

FESTE/MESSEN 

MARBURG 

Weihnachtsmarkt 
In unseren heimeligen  
Gassen umhüllt dich die 
wohlige Atmosphäre der 
Marburger Adventszeit. 
π11.00–20.00 Elisabeth-
kirche, Elisabethstr. 1 
π11.00–20.00 Marktplatz, 
Am Markt 

Adventsbasar 
Musikalischer Auftakt 12 
Uhr, Mitmach-Angebote, 
Verkaufsstände, Mittag-
essen und Wiener Café. 
π13.00 Freie Waldorfschule, 
Ockershäuser Allee 14 

Lokschuppen X-Mas -  
Music & Food Market 
Der etwas andere Weih-
nachtsmarkt mit himmlisch 
weihnachtlichen Aromen, 
köstlichem Gaumen-
schmaus und Live-Musik. 
π15.00–21.00 Lokschuppen, 
Rudolf-Bultmann-Str. 4h 

FILME 

MARBURG 

ELAHA 
Filmvorstellung mit Regis-
seurin Milena Aboyan. 
π17.00 Capitol, Biegenstr. 8 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Elisabethkirche, Altstadt 
und hinauf zum Schloss 
Dauer: 2 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π15.00–17.00 Treffpunkt: 
Hauptportal der Elisabeth-
kirche 

VERNISSAGEN 

GIESSEN 

Wandinstallation von  
Plotter-Zeichnungen  
aus der Serie „clp“ 
Emre Meydan sucht nach 
Möglichkeiten, subtile 
Übergänge von Licht und 
Schatten durch die mar-
kanten Linien der Zeichen-
feder zu visualisieren. 
π18.00 Neuer Kunstverein 
Gießen e.V., Ecke Licher 
Str./Nahrungsberg 

VORTRÄGE 

KIRCHHAIN 

Fördermittel -  
Netzwerk - Tag 
Wo finde ich Fördermittel-
Optionen für unser Vorha-
ben? Vernetzen und 
Ansprechperson finden und 
kennenlernen! 
π10.00–13.00 Bürgerhaus 
Kirchhain, Schulstr. 4 

17 Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de

TV-Tagestipp am Samstag
Sat.1 - 20.15 Kindsköpfe

Durch einen Todesfall werden ein 
paar alte Sportkumpel nach vielen 
Jahren kurzzeitig wieder vereint. 
Obwohl sie ihre Familien im Schlepp-
tau haben, benehmen sich die Her-
ren reichlich kindisch. Kein Wunder, 
haben sie im Alltag doch mit genü-
gend Problemen zu kämpfen.@expressmarburg

Einsneunzig, Soliloquy und Südviertel  
Indie, Pop & Rock  (Foto: Soliloquy) 
Sa 19.30 Uhr, Richtsberg Gesamtschule

Quadro Nuevo (Foto: Quadro Nuevo) 
Benefizkonzert   
Sa 19.00 Uhr, TTZ

ert) 
m Turm
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PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Ü30 Dance Party 
Mit DJ Rudi. 
π21.00 Knubbel,  
Schwanallee 27-31 

Tiefstrom 
Elektronische Tanzmusik. 
π23.00 KFZ, Biegenstr. 13 

SPORT 

MARBURG 

Lahnwiesen Parkrun 
Gemeinsam laufen, joggen 
und walken wir 5km. Ko-
stenlos & ohne Anm. Infos: 
parkrun.com.de/lahnwiesen 
π09.00 Lahnwiesen 

Eispalast Marburg 
Jedes Jahr zieht der  
Eispalast erfahrene Läu-
fer*innen und Neulinge auf 
dem Eis gleichermaßen an.  
π12.00–22.00  
Georg-Gaßmann-Stadion,  
Leopold-Lucas-Str. 46 

SONSTIGES 

CÖLBE 

Internationaler Tag des  
Ehrenamts 
Vortrag von Lucia Parthen: 
„Stell dein Licht mal AUF 
den Scheffel!“, Lachyoga 
mit Inge Maisch, Entspan-
nungsreise mit Klara Ak-
kermann und Viola Schäfer. 
Kostenfreies Mittagessen 
mit Getränken für alle. 
π10.00–16.00 Cafe Sala-
manca, Lahnstraße 8 

DAUTPHETAL -  
HOMMERTSHAUSEN 

1. Hommertshäuser  
Weihnachtsmarkt 
Kulinarik und (Kunst) 

Handwerk 
π15.30–20.00  
Hilda-Heinemann-Schule, 
Zwischen den Dörfern 1 

MARBURG 

Oberstadt-Flohmarkt 
Nur Privatleute können 
ohne vorherige Anmeldung 
am Flohmarkttag teilneh-
men (Platzzuweisung und 
Aufbau ab 8 Uhr). Weitere 
Fragen an oberstadt@  
marburg-stadt.de. 
π09.00–16.00 Steinweg 

Weihnachtsbasar im UKGM 
π11.00–15.00  
Foyer Mutter-Kinder-Zen-
trum, Baldingerstr. 

Nikolausbasar 
Budenzauber, ein musikali-
sches Programm und kuli-
narische Köstlichkeiten. 
π14.00 Christa-Czempiel 
Platz, Richtsberg 

Weihnachtsmarkt 
Eintritt frei. 
π16.00–20.00 Waggonhalle, 
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Offene Gruppe für Kontem-
plations- und Zen-Übende 
Anmeldung L. Bühler, 
06421/682525. 
π17.00–18.30 Gymnastik-
halle, Universitätsstr. 59 

REGELMÄSSIG AM SAMSTAG 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π16.00 Treffpunkt:  
MTV-Sportplatz,  
Heegstrauchweg 3 

MARBURG 

Mahnwache  
„Die Waffen nieder!“ 
Verhandeln statt Schießen! 
Der Krieg in der Ukraine ist 
der Anlass zu den seit Ende 

Mai 2022 stattfindenden 
regelmäßigen Mahnwachen 
jeden Samstag. 
π11.00–13.00  
Augustinertreppen,  
Hanno-Drechsler-Platz 

 

KONZERTE 

BIEDENKOPF 

Adventskonzert 
Mit den jungen Musikern 
aus der Region 
π17.00 Glaspavillon Velte 
Eckelshausen 

MARBURG 

Weihnachten ist schon ein 
gemeiner Trick 
Von und mit Johannes 
Maria Becker „Der Klassi-
ker“. 
π11.00 TurmCafé,  
Kaiser-Wilhelm-Turm,  
Hermann-Bauer-Weg 

Zeit der Rosen:  
Jubiläumskonzert 
20 Jahre Vokalsensemble 
Candis Cantabilis A-Cap-
pella-Musik aus der Renais-
sance und der Moderne. 
Leitung: Jean Kleeb. 
π15.00 Gemeindezentrum 
der Christengemeinschaft, 
Anne-Frank-Str. 10 

Neigt sich’s Jahr adventlich 
Gemischtes Programm aus 
adventlichen, geistlichen 
und weltlichen Stücken mit 
dem Chor OCK-TAVE. 
π17.00 Matthäuskirche, 
Stiftstr. 8 

WETZLAR 

Mariam Batsashvili: Recital 
π19.00 Ernst-Leitz-Saal, 
Steinbühlstr. 15a 

BÜHNE 

GIESSEN 

Rumpelstilzchen 
Tinko Kindertheater  
Gießen e.V. 
π16.00 Kleine Bühne  
Gießen, Bleichstr. 28 

MARBURG 

Eine Weihnachtsgeschichte 
Von Magdalena Kaim nach 
dem Klassiker von Charles 
Dickens. 
π15.00 + 19.00 Waggonhalle, 
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Euromüll/UA – Ivana Sokola 
In einem staubigen Saloon 
in der Hitze der Prärie 
schafft eine Handvoll 
Cowboys und -girls den 
Plastikstrohhalm ab. Denn 
der Weste(r)n lebt und die 
Wüste vielleicht auch bald 
wieder! 
π19.30 Hessisches Landes-
theater, Kleines Tasch,  
Am Schwanhof 68-72 

WETTER 

2 Theaterstücke 
„Auf hoher See“ und 
„Karol“. 
π18.00–20.30  
Bürgerhaus, Schulstr. 27 

WETZLAR 

Theater- und Festspielverein 
e.V. präsentiert zwei Einakter 
Zwei Theaterstücke der  
absurden Art von Slawomir 
Mrozek. 
π18.00 Stadthalle,  
Brühlsbachstr. 2 

FESTE/MESSEN 

MARBURG 

Weihnachtsmarkt 
In unseren heimeligen  
Gassen umhüllt dich die 
wohlige Atmosphäre der 
Marburger Adventszeit. 
π12.00–20.00 Elisabethkir-
che, Elisabethstr. 1 
π12.00–20.00 Marktplatz, 
Am Markt 

Lokschuppen X-Mas -  
Music & Food Market 
Mit himmlisch weihnacht- 
lichen Aromen, köstlichem 
Gaumenschmaus und Live-
Musik. 
π14.00–19.00 Lokschuppen, 
Rudolf-Bultmann-Str. 4h 

SPORT 

MARBURG 

Eispalast Marburg 
Jedes Jahr zieht der  
Eispalast erfahrene Läu-
fer*innen und Neulinge auf 
dem Eis gleichermaßen an.  
π12.00–22.00  
Georg-Gaßmann-Stadion, 
Leopold-Lucas-Str. 46 

SONSTIGES 

CÖLBE 

Fleckenbühler Adventsmarkt 
Traditionelle und moderne 
Handwerkskunst, hausge-
machte Bio-Spezialitäten, 
Holzofenbrot, Weihnachtli-
ches und Kurioses, Strei-
chelzoo, Lagerfeuer u.vm. 
π11.00–18.00 Hof Flecken-
bühl, Fleckenbühl 6 

GIESSEN 

Antik und Trödelmarkt 
Haushaltswaren, Kleidung, 

Spielzeug, Schmuck, Schall- 
platten, Bücher, Filme, anti-
kes Mobiliar, Sammler- 
präziosen – für jeden Ge-
schmack ist etwas dabei. 
π08.00–14.30 Hessenhal-
len, An der Hessenhalle 11 

MARBURG 

Weihnachtsbasar im UKGM 
π11.00–15.00  
Foyer Mutter-Kinder-Zen-
trum, Baldingerstr. 

Weihnachtsmarkt 
Eintritt frei. 
π12.00–20.00 Waggonhalle, 
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Biodanza Matinee 
„Türen öffnen im Advent“… 
und sich überraschen las-
sen. Komm‘, tanze mit. was 
du brauchst ist Freude an 
der Musik, verbunden mit 
Neugier auf das, was die 
Tänze in dir wecken. 
π12.00–14.00 Paul Gerhardt 
Haus, Zur Aue 2 

WerkStattZeit:  
Weihnachtswerkstatt 
Kostenloses Angebot für 
alle ab 7 Jahren. 
π14.00–16.00 Kunstmu-
seum Marburg, Biegenstr. 11 

Familiencafé für Jung & Alt 
Mit Kinderraum und  
Außenspielgeräten zum 
Spielen und Toben. 
π15.30–17.30  
Mehrgenerationenhaus,  
Lutherischer Kirchhof 3 

Akzente im Advent 
Sing mit! Adventslieder mit 
der KHG Band. 
π16.30–17.30 Kirche St. 
Peter und Paul, Biegenstr. 18 

Lichtblick -  
deine Abendkirche 
fucked up 
π19.00 Stadtmission  
Marburg, Wilhelmstr. 15 

SONNTAG 

03. DEZEMBER

TV-Tagestipp am Montag
Super RTL - 22.00 Christmas Cake - Mit Liebe gebacken

Schon an der Konditorenschule 
waren Julian und Brianna erbitterte 
Rivalen. Jahre später treffen sich 
die beiden während eines Backwett-
bewerbs im Fernsehen wieder. Es 
dauert nicht lange, und bald fliegen 
auch hier die Fetzen und die Funken.

TV-Tagestipp am Sonntag
RTL - 20.15 Encanto

In den Bergen Kolumbiens lebt die 
außergewöhnliche Familie der Ma-
drigals im magischen Haus Encanto. 
Jedes Familienmitglied hat eine ein-
zigartige Gabe, außer Mirabel. Sie 
erkennt, dass die Magie der Familie 
bedroht ist, und muss sie retten.

Euromüll/UA – Ivana Sokola  
Theater  (Foto:  Jan Bosch) 
So 19.30 Uhr, HLTM, Kleines Tasch

Eine Weihnachtsgeschichte 
Theater  (Foto: Theater GegenStand) 
Fr 19.00, Sa und So 15.00 + 19.00 Uhr, Waggonhalle
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FESTE/MESSEN 

MARBURG 

Weihnachtsmarkt 
In unseren heimeligen  
Gassen umhüllt dich die 
wohlige Atmosphäre der 
Marburger Adventszeit. 
π11.00–20.00 Elisabeth-
kirche, Elisabethstr. 1 
π11.00–20.00 Marktplatz, 
Am Markt 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Weihnachtliche  
Entdeckungsreise 
Die Reise führt von mittel-
alterlichen Urkunden über 
das Festtagsbrauchtum, 
Weihnachtsmärkte und pri-
vate Feiern in Familien- und 
Vereinsarchiven bis ins 20. 
Jahrhundert. 
π17.15 Hessisches Staats-
archiv, Friedrichplatz 15 

PARTIES/DISCO 

WETZLAR 

Montagsrock 
Abgefahrene, tanzbare 
Musik von 1960 bis heute. 
π21.00 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

SPORT 

MARBURG 

Eispalast Marburg 
Jedes Jahr zieht der  
Eispalast erfahrene Läu-
fer*innen und Neulinge auf 
dem Eis gleichermaßen an.  
π12.00–20.00  
Georg-Gaßmann-Stadion, 
Leopold-Lucas-Str. 46 

Schottischer Tanz für  
Anfänger*innen mit Yulia 
Nedogreeva 
Offenes Angebot 
π20.00–22.00 Philippshaus, 
Universitätsstr. 30-32 

MARBURG - WALDTAL 

Offene Bewegungsangebote 
Starker Rücken für alle. 
π18.00–19.00 Kita Turnhalle, 
Ginseldorfer Weg 50 

Offene Bewegungsangebote 
Fit durch den Winter  
(Fitness Workout). 
π19.00–20.00 Kita Turnhalle, 
Ginseldorfer Weg 50 

SONSTIGES 

CÖLBE 

Internationales  
Adventsfeuer 
Eine internationale Ad-
ventsfeier mit Orgelmusik, 
Liedern, internationalen 
Leckereien und heißen Ge-
tränken für Alteingeses-
sene, neu Zugezogene und 
Gäste aus allen Ländern. 
π18.00 Katholisches  
Pfarrheim, Gartenstr. 7 

EBSDORFERGRUND 

Das Siebengestirn 
Mit himmlischen und erden- 
den Klängen in den Advent. 
π19.00 Ev. Kirche Wittels-
berg, An der Wittelsberger 
Warte 

MARBURG 

Weihnachtsbasar im UKGM 
π11.00–15.00 Foyer  
Mutter-Kinder-Zentrum, 
Baldingerstr. 

Telefontipps zur „Pflege zu 
Hause“ 
06421/58-61732 
π13.30–15.00 Telefonisch 

Café con leche 
...ein entspannter Montag-
Nachmittag bei Kaffee, 
Mandeltorte und spani-
scher Gitarre. 
π15.00–17.00 TurmCafé, 
Kaiser-Wilhelm-Turm,  
Hermann-Bauer-Weg 

Chorprobe des Ev.  
Kirchenchores Cappel 
kirchenchor-cappel.de. In den 
Schulferien keine Proben! 
π18.15–19.45 Paul Gerhardt 
Haus, Zur Aue 2 

Offener Handarbeitstreff 
Für alle die gerne einer 
Handarbeit nachgehen. 
Einfach eigenes Material 
mitbringen und gemeinsam 
bei einer Tasse Tee loslegen 
und ins Gespräch kommen. 
π18.30–20.30 Liesbeth&CO, 
Neue Kasseler Str. 14 

Schwule Theke 
Offener Stammtisch für 
LGBT*IQA+ und Freunde. 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

REGELMÄSSIG AM MONTAG 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt:  
MTV-Sportplatz,  
Heegstrauchweg 3 

MARBURG 

Beratungstelefon 
Rund um Schwangerschaft: 
06421/200874 
π12.30–13.30 pro familia, 
Frankfurter Str. 66 

 

BÜHNE 

MARBURG 

Die Piratin 
TeensMusical 2023. 
π19.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

LESUNGEN 

MARBURG 

Igal Avidan:  
„... und es wurde Licht!“ 
Buchvorstellung und Ge-
spräch über jüdisch-arabi-
sches Zusammenleben in 
Israel. 
π19.00 TTZ,  
Softwarecenter 3-5 

130. Poetry Slam 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

VORTRÄGE 

MARBURG 

Akzeptanz- und  
Commitment-Therapie 
Anmeldung: www. 
uct-frankfurt-marburg.de/ 
inforeihe 
π17.30–18.30 Online 

Elterninformationsabend 
rund um die Geburt 
www.ukgm.de//ugm_2/deu/
umr_gyn/31153.html 
π18.00 Online 

FESTE/MESSEN 

MARBURG 

Weihnachtsmarkt 
In unseren heimeligen  
Gassen umhüllt dich die 
wohlige Atmosphäre der 
Marburger Adventszeit. 
π11.00–20.00 Elisabeth-
kirche, Elisabethstr. 1 
π11.00–20.00 Marktplatz, 
Am Markt 

SPORT 

MARBURG 

Eispalast Marburg 
Jedes Jahr zieht der  
Eispalast erfahrene Läu-
fer*innen und Neulinge auf 
dem Eis gleichermaßen an.  
π12.00–20.00  
Georg-Gaßmann-Stadion, 
Leopold-Lucas-Str. 46 

MARBURG - WALDTAL 

Offene Bewegungsangebote 
Yoga. 
π18.00–19.00 Kita Turnhalle, 
Ginseldorfer Weg 50 

SONSTIGES 

GIESSEN 

Informationsabend für  
werdende Eltern  
(mit Kreißsaalbegehung) 
Alle Infos zur Einwahl  
finden Sie hier auf der 
Homepage unter 
www.ukgm.de/ugm_2/deu/
ugi_gyn/4384.html 
π19.00 Online 

MARBURG 

„Drop in(klusive)“ 
Offene, kostenfreie & inter-
nationale Eltern-Kind-
Gruppe (für Kindern unter 
drei Jahren) mit Frühstück, 
in Kooperation mit Mehrge-
nerationenhaus und Karl-
Kübel-Stiftung 
π09.30–11.30 Ev. Familien-
bildungsstätte, Treffpunkt-
raum, Universitätsstr. 59 

Offenes Stillcafé:  
„Die Stillerei“ 
…mit Frühstück Anmeldung 
bitte unter 01737170724, 
Christina Rau. 
π09.30–11.00  
Mehrgenerationenhaus,  
Lutherischer Kirchhof 3 

Weihnachtsbasar im  
Universitätsklinikum 
π11.00–15.00  
Foyer Mutter-Kinder- 
Zentrum, Baldingerstr. 

Plauderbank 
Auch auf Anfrage unter  
06421/1750818. 
π17.00–18.00  
Mehrgenerationenhaus,  
Lutherischer Kirchhof 3 

Gruppe für Angehörige von 
Patientinnen und Patienten 
mit Depression 
Regelmäßig diskutieren wir 
ausführlich über Ursachen, 
Verlauf, Symptome von  
Depressionen sowie Be-
handlungsmethoden und 
Hilfsangebote. 
π17.00–18.30 Klinik für 
Psychiatrie und Psychothe-
rapie, Rudolf-Bultmann-Str. 
8 

Chorprobe - Chorgemein-
schaft 1863 Cappel e.V. 
Neue Sänger*innen sind 
herzlich willkommen. Info 
unter www.mgv-cappel.de 
π19.00–20.30  
Rathaus Cappel (Hinterein-
gang Im Lichtenholz),  
Im Lichtenholz 1 

REGELMÄSSIG AM DIENSTAG 

MARBURG 

Capoeira Angola - Nzinga 
Marburg - Roda 
Kampftanz für Kinder und 
Erwachsene. Bewegung 
und Musik mit afrobrasilia-
nischen Instrumenten.  
Anmeldung und Info unter 

nzinga.marburg@gmail.com 
π18.00–20.00 Chöre Kultur 
Haus, Georg-Voigt Straße 89 

Tango Argentino 
Praktika mit anschließen-
der Milonga. Anfänger und 
Forgeschrittene willkommen 
π20.00–23.00 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Jördis „Alles dabei“ 
Einen musikalischen  
Wohlfühlabend 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

LESUNGEN 

WETZLAR 

Adriana Altaras: Besser  
allein als in schlechter  
Gesellschaft. Meine eigen-
sinnige Tante 
Adriana Altaras erzählt 
von ihrer 101-jährigen 
Tante, die die spanische 
Grippe, das KZ und ihre 
norditalienische Schwie-
germutter überlebte. Kar-
ten in der Schnitzlerschen 
Buchhandlung erhältlich. 
π19.00 Hospitalkirche, 
Haarplatz 

DIENSTAG 

05. DEZEMBER

MONTAG 

04. DEZEMBER

MITTWOCH 

06. DEZEMBER

19 Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de

Folge uns auf Instagram! @expressmarburg

TV-Tagestipp am Dienstag
Tele 5 - 20.15 Wunder einer Winternacht - Die Weihnachtsgeschichte

Im lappländischen Dorf wächst der 
Waise Nikolas auf, wechselt jedes 
Jahr zu einer neuen Familie an Hei-
ligabend und schenkt den Kindern 
Abschiedsgeschenke. In schwieri-
gen Zeiten arbeitet er beim bösen 
Zimmermann Iisakki.

Die Piratin (Foto: TeensMusical) 
TeensMusical   
Di 19.00 Uhr, Waggonhalle

okola  

asch

TV-Tagestipp am Mittwoch
Kabel 1 - 20.15 American Gangster

Frank Lucas, ein schwarzer Gangs-
ter, stellt die etablierte Mafia mit 
seinem eigenen Netzwerk in den 
Schatten. Doch in den höchsten 
Kreisen ist er allein und beginnt, das 
Vertrauen zu verlieren. Nach jahre-
langen Ermittlungen steht der ge-
duldige Polizist Richie Roberts 
bereit, zuzuschlagen.
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FESTE/MESSEN 

MARBURG 

Weihnachtsmarkt 
In unseren heimeligen  
Gassen umhüllt dich die 
wohlige Atmosphäre der 
Marburger Adventszeit. 
π11.00–20.00 Elisabeth- 
kirche, Elisabethstr. 1 
π11.00–20.00 Marktplatz, 
Am Markt 

FILME 

MARBURG 

Weihnachtliches  
Bobbycar-Kino 
Winterliches Bilderbuch-
kino. 
π15.00 Stadtbücherei,  
Ketzerbach 1 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Kunstpause: Ubbelohde 
Das Mittwochsformat gibt 
ungezwungenen Zugang, 
bietet pointierte Impulse 
zu ausgewählten Kunst-
werken und regt zur  
Diskussion an. 
π12.30–13.00 Kunstmu-
seum Marburg, Biegenstr. 11 

VORTRÄGE 

LICH 

Reform des gemeinsamen 
europäischen Asylsystems 
(GEAS) 
Menschenrechte unter 
Druck? Vortrag von Prof. 
Dr. Jürgen Bast 
π20.00 VHS-Haus,  
Kreuzweg 33 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Glühwein-Afterparty  
Fachbereich Sport 
DJ Jensa heizt ein – natür-
lich wieder bis zum Abwin-
ken! 
π22.00 Knubbel,  
Schwanallee 27-31 

SPORT 

MARBURG 

Eispalast Marburg 
Jedes Jahr aufs Neues 
zieht der Eispalast erfah-
rene Läufer*innen genauso 
wie Schlittschuh-Neulinge 
in seinen Bann. 
π12.00–20.00  
Georg-Gaßmann-Stadion, 
Leopold-Lucas-Str. 46 

SONSTIGES 

GIESSEN 

„Digitale Jugendarbeit – 
Onlinespiele im pädagogi-
schen Alltag“ 
Anmeldungen über 
www.jbw-giessen.de 
π10.00–13.00 Online 

MARBURG 

Akzente im Advent 
Rorate-Messen 
π08.00 Kirche St. Peter 
und Paul, Biegenstr. 18 

Meetingpoint 
Elterncafé für Eltern mit 
kleinen Zwergen 
π10.00–11.00  
Mehrgenerationenhaus,  
Lutherischer Kirchhof 3 

Weihnachtsbasar im UKGM 
Angeboten werden bei Waf-
felduft und gemütlicher At-
mosphäre Produkte wie 
Gebasteltes und Gestrick-
tes, die u.a. von den Land-
frauen Anzefahr, 
Mitarbeiter*innen des 
UKGMs und von vielen eh-
renamtlichen Helfer*innen 
gespendet wurden. 
π11.00–15.00  
Foyer Mutter-Kinder- 
Zentrum, Baldingerstr. 

WerkStattZeit:  
Weihnachtsdruckwerkstatt 
Gedruckte Briefe und Kar-
ten. Kostenloses Angebot 
für alle ab 7 Jahren. Mit 
Randi Grunke. 
π12.30–16.30 Kunstmu-
seum Marburg, Biegenstr. 11 

Telefontipps zur „Pflege zu 
Hause“ 
06421/58-61732 
π13.30–15.00 Telefonisch 

Offenes Bündnistreffen 
Das Marburger Bündnis 
„Nein zum Krieg!“ ist eine 
offene, parteiunabhängige 
antimilitaristische Initiative, 
bestehend aus Organisatio-
nen, Vereinen, zivilgesell-
schaftlichen Gruppen und 
Einzelpersonen. 
π16.00 GEW Sitzungssaal, 
Schwanallee 27-31 

Götterspeisen.  
Wie Religionen schmecken 
Mit Kostproben. 
π18.00 Religionskundliche 
Sammlung, Landgraf-Phil-
ipp-Str. 4 

„Let me be your Gin“ 
Regionaler Genussabend 
mit Gin-Verköstigung. 
π18.30 Markthaus,  
Wettergasse 6 

STADTALLENDORF 

Kaffeezeit im CaféZEIT 
Mit Thymian in die Erkäl-
tungszeit. Bitte ein saube-
res Gläschen mit Deckel 
mitbringen! Wir stellen ei-
gene Thymiantropfen her. 
Mit Anke Scheld. 
π14.30–17.00 Ehemalige 
Herrenwaldkirche/ConAct, 
Schlesierstraße 30 

WETZLAR 

Cafe Vinyl Vol. 3 
Der analoge Kneipenabend 
am Mittwoch. 
π19.00 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

REGELMÄSSIG AM MITTWOCH 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt:  
MTV-Sportplatz,  
Heegstrauchweg 3 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
Meditation kennenlernen 
und praktizieren, kostenfrei 
π08.00–09.00 Karma 
Dzong Meditationszentrum, 
Auf dem Wehr 33 

Marburger Chor 1949 e.V. 
Neue Sänger*innen sind 
herzlich willkommen. Info 
unter marburger-chor.de 
π19.00 Hansenhausge-
meinde, Gerhardt-Haupt-
mann-Str. 1 

 

KONZERTE 

GIESSEN 

Adventskonzert 
Vororchester, verschiedene 
Instrumental-AGs sowie die 
Chöre 5, 6 und 7/8 der  
Liebigschule. 
π19.30 Petruskirche,  
Wartweg 9 

MARBURG 

Weihnachts-Blitztournee 
2023. Motto: „AUF EX!“ 
Die legendäre Band EX-
TRABREIT kommt nach 44 
Jahren zurück. 

π19.30 Knubbel,  
Schwanallee 27-31 

Jamslam Connection 
Aufgrund der stilistischen 
Vielfalt wird dem Publikum 
eine Fusion aus Jazz, Soul, 
Funk und Blues präsentiert. 
π20.30 Cavete, Steinweg 12 

BÜHNE 

MARBURG 

Die Bremer 
Stadtmusikant*innen 
Das diesjährige Familien-
stück lädt alle Menschen 
ab 6 Jahren ein, die sich in 
weihnachtlicher Stimmung 
in neue Abenteuer bege-
ben möchten. 
π09.00 + 11.00 Erwin-Pis-
cator-Haus, Biegenstr. 15 

STADTALLENDORF 

Bernd Stelter: „Hurra, ab 
Montag ist wieder  
Wochenende 
Comedy. 
π20.00 Stadthalle,  
Bahnhofstr. 2 

WETTER 

Figurentheater:  
Weihnachten in Gefahr 
Für Kinder ab 3 Jahren. 
π16.30 Stadthalle,  
Schulstraße 27 

LESUNGEN 

MARBURG 

Das Schimmern der See – 
Als Seenotretter auf dem  
Mittelmeer. 
Mit Adrian Pourviseh. 
π19.00 TTZ,  
Softwarecenter 3-5 

FESTE/MESSEN 

MARBURG 

Weihnachtsmarkt 
In unseren heimeligen  
Gassen umhüllt dich die 
wohlige Atmosphäre der 
Marburger Adventszeit. 
π11.00–20.00 Elisabethkir-
che, Elisabethstr. 1 
π11.00–20.00 Marktplatz, 
Am Markt 

SPORT 

MARBURG 

Eispalast Marburg 
Jedes Jahr aufs Neues 
zieht der Eispalast erfah-
rene Läufer*innen genauso 
wie Schlittschuh-Neulinge 
in seinen Bann. Maßgeblich 
hierfür ist das umfangrei-
che und bunte Programm.  
π12.00–22.00  
Georg-Gaßmann-Stadion, 
Leopold-Lucas-Str. 46 

WALDTAL 

Offene Bewegungsangebote 
Fußball im Flutlicht (für 
Kinder und Jugendliche). 
π16.30–18.00  
Bolzplatz am Fuchspass 

SONSTIGES 

GIESSEN 

Gebärdensprechstunde 
Theresia Möbus unter-
stützt gehörlose und 
schwerhörige Menschen 
sowie deren Angehörige 
bei Anliegen an Abteilun-
gen der Kreisverwaltung. 
π14.00–16.00 Riversplatz 

„Wie viel: Was wir mit Geld 
machen und was Geld mit 
uns macht“ 
Infoveranstaltung mit der 
Journalistin Mareice Kai-
ser. Anmeldungen über 
www.jbw-giessen.de 
π19.00–21.00 Jugendbil-
dungswerk, Ostanlage 25a 

MARBURG 

Weihnachtsbasar im UKGM 
Angeboten werden bei Waf-
felduft und gemütlicher At-
mosphäre Produkte wie 
Gebasteltes und Gestrick-
tes, die u.a. von den Land-
frauen Anzefahr, 
Mitarbeiter*innen des 
UKGMs und von vielen eh-
renamtlichen Helfer*innen 
gespendet wurden. 
π11.00–15.00  
Foyer Mutter-Kinder- 
Zentrum, Baldingerstr. 

Mein Traumjob bei der  
Bundespolizei 
Interessierte Jugendliche 
(und auch deren Eltern) er-
halten Tipps und Informa-
tionen über die vielfältigen 
Möglichkeiten für Ausbil-
dung, Studium oder Direkt-
einstieg bei der 
Bundespolizei. 
π16.00 Agentur für Arbeit, 
Afföllerstr. 25 

„Bitte mehr Verbindlichkeit“ 
Künstlergespräch zur  
Finissage der Ausstellung 
Omonymo mit Gereon 
Krebber und Florian  
Peters-Messer. 
π18.00 Marburger Kunst-
verein, Gerhard-Jahn-Platz 
5 

WETZLAR 

Cafe Vinyl Vol. 3 
Ruhig und besinnlich;  
klassich 
π19.00 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

REGELMÄSSIG AM DONNERSTAG 

MARBURG 

Online-Debatten 
Wir laden interessierte Stu-
dierende aus allen Fachbe-
reichen zu unseren 
spannenden Online-Debat-
ten ein. Die Zugangsdaten 
erhaltet ihr über eine 
Nachricht an 
dcmarburg@gmail.com 
π19.00 Online 

Offene Beratung im  
Queeren Zentrum 
Für LGBT*IQ bietet der 
Frauennotruf Marburg e.V. 
eine wöchentliche offene 
Beratungszeit im Queeren 
Zentrum in Marburg an, 
d.h. Sie können einfach 
vorbeikommen, ohne einen 
Termin zu vereinbaren.  
π16.00–18.00 Queeres 
Zentrum Marburg,  
Liebigstraße 14 

Offene Beratungssprech-
stunde des Frauennotruf 
Marburg e.V. 
Der Verein ist eine Fach- 
beratungsstelle zu sexuali-
sierter Gewalt im Erwach- 
senenalter. Das Beratungs-
angebot richtet sich an Be-
troffene, Unterstützer_innen 
und Fachkräfte. Die Beratung 
ist vertraulich, kostenlos und 
ohne Anmeldung möglich. 
π16.00–18.00 Beratungs-
zentrum mit integriertem 
Pflegestützpunkt (BiP),  
Am Grün 16 

DONNERSTAG 

07. DEZEMBER

20 Kostenlose Veranstaltungshinweise: Annahme bis Freitag der Vorwoche 17 Uhr • Fax: 06421/684444 • Online: www.marbuch-verlag.de

Die Bremer Stadtmusikant*innen 
Familientheater ab 6 J.  (Foto: Jan Bosch) 
Do 09.00 + 11.00 Uhr, Erwin-Piscator-Haus

TV-Tagestipp am Donnerstag
Vox - 20.15 The Day after Tomorrow

Klimaforscher Jack Hall warnt vor 
einer schnelleren Erderwärmung, 
aber niemand hört hin, bis katastro-
phale Ereignisse wie Eisabbrüche  
und Naturkatastrophen die Welt er-
schüttern. Um seinen Sohn Sam zu 
retten, begibt sich Jack in das v on 
Tsunamis und T ornados heimge-
suchte Katastrophengebiet.

•  ANNAHMESCHLUSS  • 

für Nr. 49 (8.12. – 14.12.)   

bis Fr, 1.12., 17 Uhr
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F L O H M A R K T  
Kleinanzeigenannahme: Telefon 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) 

Kleinanzeigen: Tel. 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) • Fax 6844-44 (non-stop) 21 

Suchen 

● Er sucht Sie! Humorvoller, unter-
nehmungslustiger Mann sucht 
nette Frau für gemeinsame Sau-
nabesuche. Nach dem Motto “Al-
les kann, nichts muss“ suche ich 
eine attraktive Frau für gemeinsa-
me Stunden. Ich bin Mitte 40, 
sportlich. Freue mich von Dir zu 
hören, gerne mit Bild. Chif-
fre: 48/23-3227 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

Verkaufen 

● MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder direkt 
beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 20a 
(Nähe Bahnhof). (gewerbl.) 

● Winterreifen: 4 Kompletträder 
185/65 R15T, Semperit Mastergrip 
S, passend auf Opel Adam, Opel 
Corsa, VW Polo u.a. 1 Winter ge-
fahren, günstig für 200 Euro abzu-
geben. Kontakt 0151/70094595. 

Möbel 

● Nur Qualität: www.budrus-antik. 
de Ihr Fachmann für antike Möbel 
aus der Region. 0172/ 6541495, 
eigene Werkstatt. (gewerbl.) 

●  M Ö B E LTA X I - M A R B U R G . 
06421/794277. (gewerbl.) 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.)  

Musik 

● Sing `n Swing im STEP IN Ge-
sangunterricht im STEP IN Mo 
oder Di 18:30-19:30. Aktionspreis 
25.-Euro pro Monat. Nähere Infor-
mationen unter www.stepin-mar-
burg.de (gewerbl.) 

Diverses  

● Suche: Trans*, Inter* und Nicht-
Binäre Personen - Du bist trans*, 
inter*, oder nicht binär? - Du bist 
regelmäßig in Marburg? - Du bist 
mindestens 18 Jahre alt? Dann 
nimm an unserer Online-Umfrage 
zu Sicherheit und Gewaltbela-
stung teil! Damit hilfst Du dabei, 
Maßnahmen zu entwickeln, wel-
che die Sicherheit in Marburg ver-
bessern können. Die Umfrage 
dauert ca. 30 Minuten. Als Danke-
schön hast du die Chance, einen 
von 10x10 Euro Marburg-Gut-

scheinen zu gewinnen. Die Befra-
gung wird gemeinsam vom Fach-
bereich Psychologie (Arbeitsein-
heit Sozialpsychologie) der Phil-
ipps-Universität, der 
Universitätsstadt Marburg, dem 
Projekt “Einsicht-Marburg gegen 
Gewalt“ und dem queeren Zen-
trum in Marburg durchgeführt. Wir 
freuen uns auf deine Teilnahme! 
Hier gelangst du zur Umfrage und 
findest weitere Informationen: 
https://www. soscisurvey.de/Si-
cherheitsempfinden2023/ 

● Biete Umzugshilfe und Ent-
rümplungen mit Transporter. Stu-
dententarife!!! www.moebelmo-
ving.de, 0171/ 9970242. (ge-
werbl.)     

●  M Ö B E LTA X I - M A R B U R G . 
0172/5200929. (gewerbl.)  

Jobs 

● Reinigungskraft fuer Privathaus-
halt gesucht 5 Std. pro Woche. Pro 
Stunde 15,- Euro in MR- Bauer-
bach, freie Zeiteinteilung. Tel. 
01704061120 

● Steuerfachangestellter*innen, 
auch Aushilfen, bei überdurch-
schnittlicher Vergütung von Steu-
erberater nähe Uni/Mensa in MR 
gesucht. Tel: 06421/ 27939 Mail: 
info@stb-mainitz.de (gewerbl.) 

● Der Marburger Eltern-Kind-Ver-
ein sucht für seine Kitas und Krip-
pen in Marburg ab sofort pädago-
gische Fachkräfte (Erzieher*innen, 
m/w/d) oder Studis der Bildungs- 
und Erziehungswissenschaften 
(ab 2. Semester) als Vertretungen 
(in Teilzeit oder Vollzeit). Wir freuen 
uns auf Eure Bewerbung. Mehr In-
fos findet Ihr auf unserer Website. 

● Suche Minijob (als Putzhilfe, 
Haushaltshilfe etc.) im Raum Mar-
burg. Kontakt: 015208519448. 

● Pflegeassistenz m/w/d in Raum 
Cölbe gesucht als Minijob. Wir 
sind auf der Suche nach einer en-
gagierten Betreuungskraft, die un-
serem zu betreuenden jungen 
Mann dabei hilft, sein Leben 
selbstbestimmt zu gestalten. Dei-
ne Aufgaben umfassen alle pfle-
gerischen Tätigkeiten, Hauswirt-
schaft sowie die Freizeitassistenz. 
Du solltest über Empathie, Einfüh-
lungsvermögen und Geduld verfü-
gen. Es ist von Vorteil, bereits Er-
fahrung in diesem Bereich mitzu-
bringen. Gerne können auch 
lernwillige Quereinsteiger sich be-
werben. Durch die 1:1 Betreuung 
hast du persönliche Gestaltungs-
möglichkeiten und kannst aktiv 
zur Lebensqualität unseres zu be-
treuenden jungen Mannes beitra-

gen. Die Arbeitszeit beträgt einen 
Stundenumfang von 36 Stunden 
im Monat. Die Dienstzeit ist von 
08:00 Uhr - 16:00 Uhr, wobei 8 
Stunden Bereitschaftszeit anfal-
len. Eine sehr gute Einarbeitung ist 
selbstverständlich. Die Sprach-
kenntnisse müssen C2 Niveau ha-
ben. Wenn möglich, wäre der Be-
schäftigungsbeginn am 01.12. 
2023 gerne auch später. Wir bie-
ten ein freundliches Team, in dem 
du dich wohlfühlen kannst, sowie 
eine faire Bezahlung für deine Ar-
beit. Wir freuen uns darauf, dich in 
unserem Team willkommen zu hei-
ßen. Wenn du dich angesprochen 
fühlst, sende uns bitte eine Nach-
richt. info@diebudgetbegleiter.de 
(gewerbl.)  

● An der blista suchen wir zum 
01.08.2024 oder 01.09.2024 meh-
rere Auszubildende (m/w/d) zur/ 
zum Kauffrau/-mann für Büroma-
nagement! Alle Informationen unter: 
www.blista.de/offene-stellen. 

● Ist Mode deine Leidenschaft 
und Du hast Verkaufserfahrung? 
Bist Du flexibel und zuverlässig 
und Du möchtest in einer Boutique 
einen Nebenjob bekommen? 
Dann bewirb Dich bei uns unter: 
avantgarde-mode@gmx.de oder 
komm vorbei: Boutique Avantgar-
de, Reitgasse 13-15, Marburg, Tel: 
06421/8897711 (gewerbl.) 

Workshops 

● MBSR - mit Achtsamkeit Ruhe 
und Gelassenheit in den stressigen 
Alltag bringen. 8 Termine, sonntags, 
17.30-20.00, Beginn 14.1.24, Tag 
d. Stille:    Samstag, 24.2.24, 12-18, 
Yoga-Balance, MR. Info u. Anm.: 
Raisa Kunstleben, 06422/ 3080501, 
www.achtsamkeit-in-marburg.de 
(gewerbl.)     

Edelsteine von KRISTALL.
EDELSTEINE für NIKOLAUS

Wasserski/Wakeboard

Paraglidingkurse
mit Lizenz bereits ab 380,– €
Ab 2.3.2024 wieder jedes Wochenende an der Ronneburg

Sonntags 12:30 –14:30 Uhr  
Wärmeanzug kostenlos

Weihnachts-, Familien- 
& Firmenfeste 
bis 120 Personen 
Reservierung unter Tel.: 06421/972716

Online buchen 
kostenlos!

Gastro 
ganztägig
Mo + Di geschlossen

Sonntags 
Frühstücksbuffet 
Feiertags-Brunch
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● Mein Platz in meinem Leben. 
Systemaufstellungen zur Klärung 
von Beruf, Familie, Partnerschaft, 
eigener Geschichte - Mit der Un-
terstützung durch Stellvertreter in 
der Gruppe werden bisherige Mu-
ster sichtbar, Hindernisse erkannt, 
neue Lösungsschritte erarbeitet 
und Impulse zur Veränderung und 
Platzbestimmung im Alltag ge-
setzt. Samstag, 16.12. 2023, 9:00-
19:00. Systemische Therapie und 
Beratung Dariusch Milani. Aner-
kannter Systemaufsteller (DGfS). 
06423/ 541120, mail@dariusch-
milani.de, www. systemaufstellun-
gen-milani.de  (gewerbl.) 

● Neugierig auf 2024? Möchtest 
du wissen, was das neue Jahr für 
dich bereit hält? Mit meinen Le-
normand-Karten beantworte ich 
deine Fragen zu den Themen dei-
nes Lebens: https://karten-legen-
lassen.de/ oder 0151 68 55 66 51. 

● Stärkung - Heilung - Prävention 
Langfristig gesünder und bewuss-
ter leben mit der Heilfasten-Me-
thode nach Otto v. Buchinger. Für 
einen gesunden Start ins Jahr 
2024 biete ich für alle Interessen-
ten einen Workshop zum Thema 
Heilfasten an. Anmeldefrist ist bis 
zum 25.12.2023 über Telefon und 
WhatsApp: +491789048129 Ich 
freue mich auf Sie!     

● Personzentrierte Aufstellungen: 
Verstrickungen erkennen und auf-
lösen ist ein Weg zu einem selbst-
bestimmten Leben. Ein Abend-
workshop im GAP-Zentrum am 
5.12. von 18:15-20 Uhr. Anmel-
dung: Tel. 06421/22232 oder gap-
marburg.de.     

● Gestärkt durch Studium und 
Ausbildung Stress? Keine Zeit 
runterzukommen? Hier gibt es 
Raum für Austausch und persönli-
che Entwicklung. Workshop am 
13.12. von 18-20 Uhr im GAP-
Zentrum Marburg. Info und An-
meldung: 06421/22232 oder gap-
marburg.de. 

Lernen/Unterricht 

● PRÜFUNGSANGST? Denkbar-
rieren erkennen und überwinden? 
Die eigene Leistungsfähigkeit ab-
rufen und ausschöpfen? Das Ler-
nen lernen! LERNCOACHING (nicht 
nur) für Studierende und Schüler. 
www.praxis-lernen.de Heike Os-
sanna 06421/210599. Ihr Erstge-
spräch ist kostenfrei. (gewerbl.)     

● Vocal Coaching / Pop-Gesang. 
Sing Deine Lieblingssongs und 
entdecke Deine Stimme! Ich un-
terrichte Pop-Gesang (Pop/Rock, 
Soul, Funk, Singer-Songwriter...) 

für Anfänger*innen und Fortge-
schrittene in Marburg + Umge-
bung. Seit mehr als 20 Jahren bin 
ich als Sängerin aktiv. Ich würde 
mich freuen, Dich mit meiner pro-
fessionellen Erfahrung auf Deiner 
stimmlichen Reise zu begleiten. 
Unterricht in 35037 Marburg oder 
bei Dir zu Hause (bis 15 km außer-
halb Marburg Kernstadt). mail@ 
yvonne-thiere.de (gewerbl.)     

Suche Wohnung 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

Women only! 

● WENDO - mehrwöchiger Kurs: 
Selbstbehauptung, Selbstvertei-
digung und Gewaltprävention für 
Frauen, Start: 07.02.2024 bis 20. 
03.2024 (7 Termine), mittwochs 
20:15 bis 21:45 Uhr. Weitere Infor-
mationen und Anmeldung bei: 
Wendo Marburg e.V., Tel.: 06421/ 
8891609, info@wendo-marburg.de 
oder www.wendo-marburg.de     

●  W E N D O : 
Selbstbehauptung,Selbstverteidig 
ung und Gewaltprävention für 
Frauen, Wochenendkurs am 
03.+04. Februar 2024 (Sa 10-16 
Uhr und So 10-14 Uhr). Weitere  
Informationen und Anmeldung: 
Wendo Marburg e.V., Tel. 06421 
8891609, info@wendo-marburg. 
de oder wendo-marburg.de 

Sport & Freizeit 

● Traditionelles Okinawa Karate 
am Do. im Shirasagi Dojo Mar-
burg. Liebigstraße 14, geöffnet: 
Mo-Fr bis 19h. Fortlaufender An-
fänerkurs. Kinderübung Do. ab 
17h. Tel: 015754684106. www. 
shorinryu-marburg.de 

● MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder direkt 
beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 20a 
(Nähe Bahnhof). (gewerbl.) 

Reisen/MFG 

● Berghütte am Kristberg für 2-4 
Personen auf 1.100 Meter Höhe  
in Österreich (Montafon, Silbertal) 
zu vermieten. Wunderbares Wan-
der- und Winter-Sportgebiet. Hüt-
tenpreis pro Nacht 60,- EUR + NK 
für 2 Personen (weitere Personen 
je 10,- EUR). Astrid Gabl, Tel.:  
0043/664/5922292, e-mail: thomas. 
gabl3@gmx.at   

S T E L L E N M A R K T

22 Kleinanzeigen: Tel. 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) • Fax 6844-44 (non-stop)
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Grüße 

● In den ersten Dezembertagen 
öffnet die Stadt ihre Tore für den 
festlichen Zauber der Weih-
nachtszeit. Lichter tanzen überall 
auf den Straßen wie leuchtende 
Sterne, die die Dunkelheit der kal-
ten, nebligen Winternächte ver-
treiben. Der verlockende Duft von 
Glühwein hüllt die Gemüter ein 
und verspricht wohltuende Wär-
me. Gemeinsam erleben wir die 
Magie dieser vorweihnachtlichen 
Tage, in denen die Stadt in einem 
funkelnden Lichtermeer erstrahlt. 

Kontakt 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

● Ich (m) suche dich (w) um ge-
meinsam Zeit zu verbringen und 
würde mich freuen, wenn mehr 
daraus wird. Meld dich, Tel: 
0176/61411876 

● Er sucht eine Sie um gemein-
sam Zeit zu verbringen und würde 
mich freuen wenn mehr daraus 
wird. Tel: 01724976367     

● Du bist eine offene mutige Frau, 
die sich gerne von einem empha-
tischen Mann verwöhnen lassen 
würde? Suchst keine Eintagsflie-
gen, sondern regelmäßige anre-
gende Begegnungen? Dann mel-
de dich bei mir. Er, 55+, Single 
wartet auf deine Nachricht. 
015221331920 

● MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder direkt 
beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 20a 
(Nähe Bahnhof). (gewerbl.)

MEHR?KLEINANZEIGEN

NOCH SCAN MICH!

www.marbuch-verlag.de

Autos 

● Kaufe PKW, Geländewagen, 
Busse aller Art an. Egal ob  
Unfall- oder Motorschäden, oh-
ne TÜV und hohe Km-Zahl. Um-
weltplakette, BJ spielt keine  
Rolle. Bitte alles anbieten. 0172/ 
7881362. (gewerbl.) 

● Scoda Citigo, 3-Tuerer, 1.OM-
PI Cool Edit. 44KW, Weiss, Com-
fort-Active, Radio, CD, Schaltg. 
5 Gang, Klimaanlage, ca. 25000 
KM, Handy: 0170/2631102

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160, www.wm-aw.de 

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

F A H R Z E U G M A R K T

S T E L L E N M A R K T

Kleinanzeigen: Tel. 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) • Fax 6844-44 (non-stop) 23 
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Jeden
Advents-Samstag:

  
kostenfrei 

Stadtbus fahren

1234567

12345
67

123
456

7

Der marburgGUTSCHEIN.

Das Geschenk!

www.marburg.de/weihnachten 2023

Marburger

Weihnachtssingen

POWERED BY

Digitale Weihnachtsbroschüre
ie Weihnachtsstadt Marburg hat viel zu bieten. Konzerte und Auftritte von Chören, Theater-, Mitmach- und Bastelangebote für Kinder, Unterhaltung 
für die ganze Familie: All diese Veranstaltungen sammelt das Stadtmarketing Marburg in einer digitalen Weihnachtsbroschüre.

Abrufbar ist die digitale Broschüre unter: www.marburg.de/weihnachten

Gewinnspiel: 
Auf Rentier-Spuren
Durch die Broschüre blättern lohnt sich. Denn dort verstecken sich 
Rudolph und seine Rentier-Freunde. Durchblättert die Broschüre 
und fi ndet alle Rentiere mit roter Nase! Wer dem Stadtmarketing die 
richtige Anzahl an rentier@marburg.de zusendet, kann  tolle Preise 
gewinnen. Wir verlosen unter allen richtigen Einsendungen Marburg-
Gutscheine und eine Marburg800-Rose. 

Details und Teilnahmebedingungen gibt es hier: 

Foto-Challenge: 
„Deine Weihnachtsstadt Marburg“
Wir laden außerdem zur Foto-Challenge ein! Zeigt uns, was die 
Weihnachtsstadt Marburg 2023 für euch besonders macht! 
Die Challenge läuft vom 1. bis 10. Dezember – also von Marburg by 
Night bis zum Tag nach dem Weihnachtssingen. Erkundet Marburg 
und sendet euer bestes Bild an weihnachten@marburg.de. 
Zu gewinnen gibt es Marburg-Gutscheine.

Alle Details und Teilnahmebedingungen fi ndet ihr hier: 
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